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Eine neue Drohrede Briands
Verzicht auf die Sanktionen unmöglich Die Leipziger Prozeſſe ein Theaterſtück

Weltabrüſtung
Die ſchon geſtern erwähnte Note die in Wa

ſhington veröffentlicht worden iſt lautet An
geſichts der hohen Bedeutung einer Einſchrän
kung der Rüſtungen hat der Präſident der
Vereinigten Staaten in nicht offizieller aber
trotzdem ſehr klarer Weiſe Fühlung bei den
Mächtegruppen genommen vie bisher als haupt
ſächlichſte alliierte und aſſoziierte
Mächte bezeichnet wurden nämlich bei Groß
britannien Fränkreich Jtalien und
Japan um ſich darüber zu vergewiſſern ob es
ihnen genehm wäre an einer Konferenz in Wa
ſhington teilzunehmen deren genauer Zeitpunkt
nach Uebereinkunft zwiſchen den genannten
Mächten feſtzuſetzen wäre

Auf die Unterzeichnung der Kongreßentſchließung
die im weſentlichen auf der Grundlage des Verſailler
Friedensvertrages den Friedenszuſtand mit Deutſch
land auch formell ſichern will läßt Präſident
Harding nunmehr eine zweite noch größere Frie
densgeſte folgen indem er zu einer Abrüſtungs
konferenz nach Waſhington einladet Es iſt
immerhin intereſſant den Präſidenten der Vereinigten

Staaten auf dem Wege zu ſehen den vor nunmehr
einem Vierteljahrhundert Zar Nikolaus II

h es

e r ren er 3 r J rm W4 Den diefalls im Haag abgehaltene zweite Friedenskonferenz

hat den Zweck erfüllt dem ſie dienen ſollten Die
unſichere Lage Europas und das zwiſchen den Groß
mächten beſtehende allgemeine Mißtrauen hinderten
eine Verſtändigung über die wichtige Frage deren
Löſung man vielfach mit dem Worte eines geiſt
reichen Franzoſen verglich Die Todesſtrafe ſoll ab
geſchafft werden aber die Mörder müſſen den Anſang
machen Niemand von den Militärſtaaten wollte eben
aus Mißtrauen gegen den Nachbar den Anfang mit
einer zwar ſehr idealen aber auch ſehr gefährlichen
Maßregel machen Jetzt alſo ſoll von Waſhington
aus der Welt das Heil der Abrüſtung gebracht werden
Wie die Antworten der eingeladenen Mächte lauten
werden das ſteht jetzt ſchon feſt nämlich im all
gemeinen zuſtimmend Hat doch Lloyd George
im engliſchen Unterhauſe bereits erklärt daß das bri
tiſche Reich die Konferenz lebhaft begrüße und ſein
beſtes tun werde um den Gedanken von dem ſie aus
gehe zu fördern Weniger konnte Lloyd George aller
dings kaum ſagen und man darf nicht überſehen daß
in dieſer äußerlich zuſtimmenden Antwort durchaus
kein Verſprechen für die Zukunft gegeben iſt Befindet
ſich doch England zurzeit zwiſchen Amerika und Japan
in einer ſchwierigen Lage da Japan der Gegner
Amerikas mit den Engländern noch im Bündnis
verhältnis ſteht während Amerika anderſeits auf Eng
land die ſtarke Anziehungskraft der angelſächſiſchen
Freundſchaft ausübt aber zugleich durch das Ver
langen nach der Vorherrſchaft zur See zum natür
lichen Gegner Englands wird

Somit geſtaltet ſich das engliſch amerikaniſchja
paniſche Problem zum Hauptgegenſtand der Tages
ordnung über die man ſich in Waſhington wenn
es dazu kommt unterhalten wird Amerika deſſen
Gegenſatz zu Japan allgemein für ſo ſtark gilt daß
man in Kreiſen der Union die kriegeriſche Aus
einanderſetzung mit dem oſtaſiatiſchen Jnſelſtaat viel
fach für unvermeidlich hält hat noch ganz vor kurzem
erſt eine Verſtärkung ſeiner Flotte beſchloſſen die
als der erſte Schritt auf dem Wege zur Schaffung der
ſtärkſten Marine der Welt angeſehen wird Daß da
durch der Gegenſatz zu England außerordentlich ver
ſchärft wird daß die von den Staatsmännern ſonſt
immer ſo gern in den Vordergrund geſchobene Frage
der Freundſchaft aller angelſächſiſchen Völker zu weſen
loſem Schein herabgedrückt wird iſt ja klar gelingt es
nicht dieſem Gegenſatz ſeinen Stachel zu nehmen und
die Abrüſtungsfrage in Waſhington in erſter Reihe
auf die Flottenrüſtungen auszudehnen dann wird man
auch der dritten Friedenskonferenz keine allzu günſti
den Ausſichten eröffnen dürfen

Deutſchland deſſen gblehnendes Votum auf der
zweiten Haager Konferenz den Ausſchlag gab iſt dies
mal in der Lage den bloßen Zuſchauer abzugeben
ohne daß dadurch natürlich ſein Intereſſe an dem großen
Werle irgendwie vermindert würde Dieſes Jntereſſe
iſt ſchon darum ſehr groß weil man auf die Haltung
Frankreiss unſeres ebenfalls nach Waſhington

n e e ne et

Paris 11 Juli
Jn Beantwortung verſchiedener Anfragen über die

Außenpolitik im allgemeinen erklärte Briand in der
Kammer Wenn ich zu gefühlvolle Worte ausſprechen
wollte ſo könnte man ſie vielleicht als übertrieben ver
dächtigen aber die Erklärung daß die Lage Frank
reichs keineswegs beunruhigend iſt hält ſich weit von
einem übertriebenen Optimismus entfernt Frank
reich beſitzt zur Wahrung ſeiner Intereſſen und ſeiner
Würde die nötige Kraft wo es auch ſei Die
öffentliche Ordnung in Deutſchland mag weiter
hin von dem alten Geiſt der Alldeutſchen be
haftet bleiben ſie mag es ablehnen aus den Ereig
niſſen die richtige Lehre zu ziehen ſie mag ſelbſt von
einem Rachefeld zug ſprechen der jedoch unmög
lich iſt die eine Tatſache bleibt beſtehen Frank
reich ſteht am Rhein und kann nicht zugeben
daß Deutſchland ſo umgeſtaltet werde daß es eine
Drohung für Frankreich darſtellen könnte

Bei der Erörterung der Ereigniſſe in Ober
ſchleſien erklärte Briand daß die franzöſiſchen
Truppen mitunter in eine äußerſt ſchwierige Lage ge
raten waren die zu ernſtem Blutvergießen hätte führen
können General Lerond hat ſe Pflicht in be
wundernswerter Weiſe erfüllt er den aller
ungünſtigſten Bedingungen denn Oberſchleſien ſte

einem Gebiet unter deutſcher Oberhoheit vorgefallen
iſt war es die Aufgabe unſeres Oberkommiſſars die
Erhebungen anzuſtellen und den ganzen Fall zu über
nehmen Briand trug nunmehr von neuem den fran
zöſiſchen Standpunkt in der oberſchleſiſchen Frage vor
Die franzöſiſche Regierung hält ſich nur an den Frie

densvertrag Die Tatſachen ſcheinen zu
gunſten Polens zu ſprechen und es müſſen
ſchon zwingende Beweisgründe gebracht werden um
zu anderen Ergebniſſen zu kommen Es müſſen
Vorſichtsmaßnahmen ergriffen werden Nun
gut wir werden ſie ergreifen

Briand geht zur Frage der Aburteilung der

Kriegsbeſchuldigten über Deutſchland tat ſo
als wolle es dieſe Aburteilung vornehmen Aber die
franzöſiſche Regierung mußte zu ihrem Bedauern feſt
ſtellen daß die Anweſenheit der franzöſiſchen Abord
nung in Leipzig vollkommen zwecklos war da es ſich
ja doch nur um ein Theaterſtück handelt
Briand faßt die gegenwärtige äußere Politik nochmals
kurz zuſammen und ſagt er habe ein Vorgehen jeder
zeit zu vermeiden geſucht wenn es aber unglücklicher
weiſe den Alldeutſchen gelingen ſollte das Miniſteri
um Wirth zu vertreiben und Deutſchland wieder in
eine Politik zu ſtürzen die für Frankreich gefährlich
werden kfönnte dann müſſe ein jeder wiſſen Frank
reich beſitzt alles was es braucht um die Lage wieder

herzuſtellen Wir ſind im Vollbeſitze unſe
rer Macht Wir haben die Zwangsmaßnahmen er
greifen müſſen 1 angeſichts der deutſchen Weigerung
die Reparationspflichten zu erfüllen
2 wegen der nicht erfolgten Beſtrafung der Krieg s
beſchuldigten 3 wegen der mangelhaften Ent
waffnung Deutſchlands

Briand fährt dann fort Wenn die Frage der
Kriegsbeſchuldigten vor die Verbandsregierung kom
men wird ſo werden dieſe Deutſchland fragen Habt
ihr ſie verurteilt Wenn Wirth auch alles Mögliche
getan hat um ſein Verſprechen zu erfüllen ſo ge
nügt es doch nicht um Frankreich zu ereunb en auf die Sanltionen zu verzight

iſt Auf der franzöſiſchen Seite wird es auf den feſten

Willen ſtoßen von der Durchführung ſeiner Verpflich
tungen Kenntnis zu nehmen Veifall

Nuinöſer Erfolg der Sanktionen
Nach Meldung des Lokal Anzeiger aus Bochum

waren infolge der Zwangsmaßnahmen der Entente am
Rhein bis Ende Mai bei der Düſſeldorfer Regierung
62 Stillegungen und Betriebseinſchrän
kungen gemeldet Jn der Zeit vom 1 bis 24 Juni
folgte die Stillegung bzw Einſchränkung von weiteren
27 Betrieben Von 50 000 Arbeitern des Düſſeldorfer
Jnduſtriebezirkes waren etwa 20000 mit verkürzter
Arbeitszeit beſchäftigt Bei den verſchiedenen Jn
duſtrien ſind Auftragsrückgänge bis zu 66 Pro
zent zu verzeichnen

eingeladenen Nachbars ganz beſonders geſpannt ſein
muß Nachdem ſoeben Miniſterpräſident Briand in der
franzöſiſchen Kammer ſehr beſtimmt auf die überragende

Macht Frankreichs gegenüber Deutſchland hingewieſen
und mit nicht mißzuverſtehender Drohung von den
Maßregeln geſprochen hat die Frankreich im Falle
Deutſchland nicht willig ſei ergreifen würde müßte es
als geradezu übertriebener Optimismus gelten wollte
man an die Abrüſtungsfreundlichkeit der Franzoſen
glauben Nimmt aber Frankreich eine ablehnende Hal
tung ein ſo iſt damit das Abrüſtungsprojekt als ſolches
geſcheitert und die Abſicht Präſident Hardings an deren
Aufrichtigkeit gewiß nicht zu zweifeln iſt vorläufig ver
eitelt Möglich allerdings daß dieſe Abſicht in erſter
Reihe nicht ſo ſehr auf Frankreich als vielmehr auf den
vorher ſchon angedeuteten Gegenſatz zu Japan und Eng
land zielte daß wir es alſo weniger mit einer Ent
ſpannung der Lage in Europa als mit der Sicherung
der Lage Amerikas im Stillen Ozean zu tun häben
Mit anderen Worten die Friedensgeſte von Waſhing
ton ſo beſtechend ſie im erſten Augenblick erſcheint iſt
von nationalem Eigennutz diktiert von einem Eigen
nutz den man vom amerikaniſchen Standpunkt aus ja
wohl begreift der aber die ganze Frage für uns auf
dem europäiſchen Feſtland erſt als eine Frage z weiter

Ordnung erſcheinen läßt
Noch ſcheint der Augenblick fern wo die Völker der

Welt erfreut durch das Morgentor der Abrüſtung zum
allgemeinen Friedensfeſte Aehen 5 E

Das engliſche Echo
f London 10 Juli Ausgeſprochen optimiſtiſche

Stimmen bezüglich der Verwirklichung des Entwaff
nungsvorſchlages finden ſich in der engliſchen
Preſſe nicht Die Neuigkeit kam etwas plötzlich
und fand die Preſſe unvorbereitet Daß Harding einen
ſehr gewandten diplomatiſchen Schritt unternahm
wird allgemein zugegeben Er ſtellt unſere Allianz
mit Ja auf eine harte Probe ſchreibt Morning
Poſt Dieſes Wort ſpricht Bände
Die preußiſchen Geſandtſchoſten in Deutſchland

Seit Beſtehen des Reiches iſt die Ueberflüſſigkeit der
meiſten Geſandtſchaften die im Reiche von den ein

lnen Staaten unterhalten wurden betont worden
as z B der preußiſche Geſandte in Weimar oder der

badiſche Geſandte in München beide Poſten be
bis zum Kriege wirklich zu tun hatten wäre

chwer zu ſagen geweſen Die Frage nach dem Weiter
r ſolcher innerdeutſchen Geſandtſchaften iſt jetzt

im Hauptausſchuß des preußiſchen Landtages bei der
Beratung des Notetats ſür 1921 wieder geſtreift
worden Dabei wurde mitgeteilt daß die Vertretung
in Dresden künſtig wegfallen ſoll die inMünchen wird beibehalten weil dort auch fremd
ländiſche Vertreter beglaubigt ſind

Die Erhöhung des Brotpreiſes
Ueber die Stuttgarter Ernährungsminiſterkonferenz

die die Aufhebung der Zuckerzwangswirtſchaft zum
1 Oktober beſchloß wird nachträglich noch mitgeteilt
was der Reichsernährungsminiſter über die Brotfrage
ſagte Dr Hermes erklärte danach daß der Ueber
gang zur neuen Ernte diesmal ohne große Erſchütte
rungen ſich vollziehen würde Die bisherige Ration
könnte als geſichert gelten auch ſei mit einer Ver
beſſerung der Qualität des Brotes zurechnen Die zu erwartende Preisſteigerung würde
keinesfalls 59 Prozent überſteigen Die Erhöhung

des Brotpreiſes ſei aber nötig ſchon wegen der Ein
des Reichszuſchuſſes für ausländiſches

etreide

Hemmungen für die Wirthſchen 6tenerpläne
W einer Berliner Korreſpondenz leſen wir

aß zwiſchen dem Rkichsfinanzminiſterium und
dem Reichswirtſchaftsminiſterium Meinungsverſchie
denheiten über die Art der aufzubringenden Beſitz
ſteuern beſtehen iſt bekannt Das letztere hat viel
weitergehende Pläne als das erſtere Unterſtützt wer
den die r im Reichsfinanzminiſterium durch das
preußiſche Finanzminiſterium Dieſes hat z wie
wir aus zuverläſſiger Quelle erfahren ſich ſcharf gegen
die vom Reichswirtſchatsrat in der Frage der
Körperſchaftsſteuern aufgeſtellten Grundſätze
gewendet Der Reparationsausſchuß des Reichswirt
ſchaftsrates hatte ſich einſtimmig und zwar ohne jede
Stimmenthaltung dafür ausgeſprochen daß das Ein
kommen der Geſellſchaften an der Quelle erfaßt
werden daß alſo der Staat einen beſtimmten Prozent
ſatz des geſamten Gewinnüberſchuſſes
der Geſellſchaften erhalten ſolle Hiergegen
wahrſcheinlich auch noch gegen andere Pläne ſträubt
man ſich in den Finanzminiſterien

Die Rheighrüten nicht unterminiert

Eine kü we Blätter gangeneNachricht nhle wehen der Ungehererligten hre v

S T

e nene et z Dor We um reMaſors Montalegre Da das Ereignis nicht in

halts große Unruhe erregen Es hieß nämlich die
Pfeiler der Rheinbrücke ſeien mit Pulver gefüllt
weil die alliierten Truppen ſich für den Fall der
Not den Rückzug ſichern müßten Die Nachricht wird
jetzt für unbegründet erklärt

Eine Schuldverſchreibung von
12 Milliarden Goldmark

Nach dem Zahlungsplan des Wiedergutmachungs
ausſchuſſes war Deutſchland verpflichtet dem Aus
ſchuß bis zum 1 Juli Schuldverſchreibungen für einen
Betrag von 12 Milliarden Goldmark als Erſatz für die
Schuldverſchreibungen welche auf Grund des Vertrags
von Verſailles bereits übergeben worden ſind oder noch
übergeben werden müßten auszuhändigen Jn Er
füllung dieſer Verpflichtung iſt dem Wiedergut
machungsausſchuß zum 1 Juli durch die Kriegslaſten
kommiſſion eine Schuldverſchreibung für den genann
ten Betrag übergeben worden r

Der zweite Boot Prozeß
Dem Prozeß der heute vor dem Reichsgericht be

37 liegt die Anklage auf vollendeten Mord wegen
ſchießens von Rettungsbooten zugrunde Es iſt

mehr als in allen anderen Fällen geboten ohne Vor
urteile an die Betrachtung der Sache heranzugehen
Bemerkenswert iſt allerdings daß die Anklage gegen
die beiden Wachtoffiziere Dithmar und Voldt von
der Reichsanwaltſchaft ſelbſt erhoben iſt was den An
ſchein für ſich hat daß hinreichender Verdacht vorliegen
muß Allerdings wird auch hier die ſchon im m
Prozeß erörterte Frage eine weſentliche Rolle ſpielen

T T Du
ſeht anf der Aneteſermgenſe Kjeen t aunt
ſteht auf der Ausliefe iſte i n aufz
finden Daß unſere oberſte Gerichtsbehörde nach
Unterſuchung des Falles Patzig gegen die Wachtoffi
ziere wegen Mittäterſchaft vorgeht beweiſt wie ſehr
ſie beſtrebt iſt alles von ſelbſt zu verfolgen was nur
den Anſchein eines Verbrechens erweckt

re
e

Oberſchleßen nach dem Aufſtand

Von unſerem nach Oberſchleſien entſandten
Berichterſtatter

Kattowitz 10 Juli
Wenn man mehrere Tage durch das Jnduſtriegebiet

fährt hat man den äußeren Eindruck einer An
näherung an friedliche Zuſtände Auf der
Bahn rollen die erſten Kohlenzüge weſtwärts Nach
vielem Hin und Her wurde der Bahnhof Kattowitz
dank dem Eingreiſen der Engländer übergeben Der
Perſonenverkehr ſetzt ein Gleichzeitig die Paßkontrolle
der Deutſchen während die polniſche Grenze nach wie
vor offen iſt Zugleich beginnt in Kattowitz die Waffen
ſuche der Franzoſen in den deutſchen Häuſern Man
hat bei genauer Beobachtung den Eindruck daß das
Abblaſen des Aufſtandes nur erfolgt iſt um den Polen
ihre Sache zu erleichtern Die franzöſiſche Richtlinie
das Land unter allen Bedingungen an Polen zu
ſpielen bleibt beſtehen Es wixd darüber in anderem
Zuſammenhang noch zu reden ſein

Jmmerhin Gegenüber den Tagen da Kattowitz
Und die anderen Städte völlig eingeſchloſſen waren und
die Jnſurgentenkugeln in die Straßen ſchlugen iſt eine
Erleichterung zu ſpüren Aber ein Aufrichten der tief
ebeugten Bevölkerung findet nur ſehr langſam ſtatt
ch habe keinen Deutſchen geſprochen der nicht von

dem Ausbruch eines neuen Aufſtandes überzeugt wäre
Eine Waffenabgabe der Jnſurgenten hat nicht

ſtattgefunden Die Waffen ſind nur aus den Kreiſen
Thedaße Groß Strehlitz Kreuzburg in das eigentliche
Zentralrevier verbracht worden Die Werke haben
Bleikäſten anfertigen müſſen und in dieſen Bleikäſten
werden Munition und Gewehre vergraben Jn die
Ortswehren treten die Jnſurgenten trotz der Ver
ordnung der J K ein Die franzöſiſchen Kontrolleure
legen die Verfügung ſo aus daß nur Jnſurgenten die
an der Front gekämpft haben nicht Waffen behalten
dürfen So nennen ſich die Jnſurgentenformationen
einfach Mili zen und es kommt vor daß ſie einmal
die alten Waffen nicht abgegeben haben dann aber als
neue Ortsmiliz Waffen fordern und erhalten ſo
daß doppelte Waffenmengen in polniſche Hand geraten

Auf dem Lande iſt die Macht der polniſchen Auf
ſtandsregierung noch unumſchränkt Gegen Abend
wird vor dem Befahren der Landſtraße gewarnt Die
großen Wälder ſtecken voll von Banden die gar nicht
aran denken die Waffen abzugeben Um die Konti

nuität der Korfanty Regierung aufrecht zu erhalten
ſind an allen wichtigen Punkten Liquidationsſtellen der
revolutionären polniſchen Regierung geblieben Sie
ſollen das VerwaltungsGerippe für die künftige Auf
gabe die ihnen im neuen Auſſtande zufällt abgeben

Unter dieſen Umſtänden beginnt namentlich in den
ſüdlichen Kreiſen der deutſchen Bevölkerung der
Fluchtgedanke ſtark Boden zu faſſen Die politi
ſchen Folgen dieſer Bewegung ſind ni abzuſehen
wenn es nicht gelingt ihr Einhalt zu gebieten Worte
und Verſprechungen helfen den berſchleſiern nicht
mehr Die Mittel des Oberſchleſier Hilfswerks könnten
hier unendlichen Segen ſtiften wenn ſie groß genug
nd die ungeheuren Schäden wenigſtens zu Yeilen

Wie ſtark die Fluchtbewegung einſetzt mag das Bei
ſpiel der kleinen Stadt Rybnik zeigen in der
132 Familien ihren Auszug angemeldet haben Die
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Jm übrigen iſt n im Kreiſe Rybnik auf der
anderen Seite zunehmende Erkenntnis auch bei den

daß die Kreiſe im Falle der Ab
chaftlich ruiniert ſind Man findet in den

beſſergeſtellten polniſchen Familien ti Nieder
g t t des erfo Pelgpn Aufſtandes derie polniſche Mark allmählich in die Nähe des Sowjet
Rubels gebr hat

In allen Kreiſen gleichmäßig verderblich hat der
Amneſtieerlaß gewirkt Da er gegeben wurde bevor
noch die Räumung vollendet war ſefte er geradezudie Strafloſigkeit auf Deutſchenmord feſt Der Anmeſt e

erlaß der Mörder Diebe Frauenſchänder ſtraffrei
Iäßt iſt eines der ungeheuren Verbrechen die die

iierte Kommiſſion auf ihrem Gewiſſen hat
Zu gleicher Zeit da in Leipzig Dinge die jahrelang

zurückliegen und ſich im Kriegstaumel abgeſpielt haben
zum Gegenſtand hochpeinlicher Verfahren gemacht
werden müſſen verkündet die Jnteralliierte Kom
miſſion daß es ſtraffrei geſchehen kann Deutſche zu
morden und ihre Häuſer zu plündern Das heißt den
neuen Aufftand auch pſychologiſch vorbereiten Korfanty hat ſeinen Leuten 2waſt heit verſprochen er
hat ſein Wort gehalten wir können es zum vierten
Male auf ſein Wort hin verſuchen wird die Logik des
polniſchen Jnſurgenten ſagen

Der Berichterſtatter des Corriere della Sera
ſchließt einen langen Bericht über die furchtbare Not
Oberſchleſiens mit den Worten Oberſchleſten iſt kein
europäiſches Problem es iſt eine europäiſche Schande
Jeder Bericht aus Oberſchleſien müßte wohl ſo ge
ſchloſſen werden Rolf Brandt
Poſtbeamtinnen und nneheliche

Mutterſchaft
Der zehnte Verbandstag des Verbandes der Reichs

Poſt und TelegraphenBeamtinnen in Düſſeldorf be
ſchäftigte ſich mit der Frage der Entlaſſung von Poſt
beamtinnen im Falle unehelicher Mutterſchaft eine

rage die ſeit der vorigen Tagung des Verbandes
arlament und Preſſe wiederholt beſchäſtigt hat Die

ausführliche Ausſprache in der jeder Antrag auf
Schluß oder Beſchränkung der Redeſfreiheit abgelehnt
wurde war beherrſcht von der Erkenntnis der ſeeli
ſchen und wirtſchaftlichen Not unehelicher Mütter
e aber dennoch zu dem Ergebnis daß eine völlige

reigabe der Vereinigung von unehelicher Mutter
chaft und Beamtinnenberuf nach wie vor abgelehnt

werden muß Die Geſundung des deutſchen Volkes
kann nur von der Familie ausgehen Deshalb muß
die ledige Frau ſich dahin durchringen die edelſte
Tgerſyeß des Weibes die Mütterlichkeit in
anderen Formen auszuwirken für die es ja gerade in
dieſer Notzeit unerſchöpfliche Möglichkeiten gibt Wenn
die ſchn jedem Deutſchen das Recht auf Arbeit
zigen o kann durchaus nicht gefolgert werden daß

ie Behörden der Beamtin ihre Dienſtſtellung unter
allen Umſtänden bewahren müſſen Vielmehr unter
liegt auch ſie dem Diſziplinarrecht wie der Be
amte und etwa erwerbslos gewordene unterſtehen den
Fürſorgebeſtimmungen die ſür das geſamte Volk
u Artikel 119 der Verfaſſung ſtellt die Ehe unter
hren Schutz und in den Mittelpunkt der Geſundung

und Erhaltung des Volkslebens Wenn der dritte Ab
ſatz der Mutterſchaft Schutz und Fürſorge zuerkennt ſo
kann dies nur dahin aufgefaßt werden daß auch der
beamteten Mutter die nach Artikel 161 zu ſchaffende
Nutterſchaftsverſicherung zugute kommt

Am häufigſten wurde in der Oeffentlichkeit die Be
ſtimmung des Artikels 128 daß alle Ausnahmebeſtim
mungen gegen weibliche Beamte zu beſeitigen ſind für
die Freigabe der unehelichen Mutterſchaft ins Treffen

Tatſäch aber würde dieſe Freigabe nich
e Ausnahmebeſtimmung heſeitigen ſondern ſie über

haupt erſt ſcha Die geſamte Beamtenſchaft
unterſteht der eſtimmung die Achtung zu
wahren die die Beamtenſtellung erfordert Solange
die Anforderungen an die Beherrſchung des Trieb
lebens für die Frau ſtrenger ſind als für den Mann
wird bei der Auslegung dieſer Beſtimmung Rech
nung zu tragen ſein Der Verbandstag aber will
keineswegs hiermit die doppelte Moral ſanktioniert
wiſſen Er ruft vielmehr die öffentliche Meinung auf
die Anforderungen an die ſittliche Veranwortung des
Mannes in dieſer Beziehung zu verſchärfen hält
es aber für völlig verfehlt die Doppelheit etwa da
durch zu beſeitigen daß auch für die Frau jeder An
ſpruch auf Beherrſchung fällt Noch immer war es
eine Verfallserſcheinung wenn Völker die ſitt
lichen Anſprüche an das Weib preisgegeben
e darum iſt der Frage bedeutungsvolles Gewicht
m Rahmen der Volksgeſamtheit beizumeſſen

Der Verbandstag nahm mit 178 gegen eine Stimme
eine Entſchließung an in der er ſich gegen die
verfaſſungswidrige Untergrabung der
Ehe ausſpricht und entſchiedene Verwahrung gegen
die Abſicht einlegt etwa Sonderbeſtimmungen für
Poſt und Telegraphenbeamtinnen gegenüber den Be
amtinnen anderer Verwaltungen insbeſondere auch
den Lehrerinnen zu treffen Für die Behandlung der
Ehe empfiehlt er gleichmäßige Richtlinien für Reich
Staat und Gemeinde nach denen bei lebenslänglich an
geſtellten Beamtinnen die Notwendigkeit der Ent
ſernung aus dem Amt gemäß 8 64 des R B bei
kündbar angeſtellten die Entlaſſung auf Grund der er

wähnten Achtungsbeſtimmung zu prüfen iſt Das Er
ebnis der Prüfung iſt der oberſten Reichsbehörde zurEntſcheidung vorzulegen Hierzu ſowie zu den Er

Fektoratsübergabe in der Univerſität

Fanfarenklänge kündigten heute vormittag nach
11 Uhr den Einzug von Reltor Senat und Lehrkörper
der Univerſität in die Aula an Eingeleitet wurde die
Feier der Rektoratsübergabe vurch Mozarts Andante
aus der Es dur Sinfonie vom Orcheſter meiſterlich vor
getragen Der ſcheidende Rektor Prof Menzer führte
dann inmitten der ſtudentiſchen Banner vor einer großen
Feſtverſammlung aus daß zum erſtenmal ſeit langer
Zeit in dieſem Jahre der Rektor von einer ruhigen Ent
wickelung der Univerſität ſprechen könne trotz der März
unruhen und der furchtbaren außenpolitiſchen Lage
Deutſchlands Wenn es auch nicht alle Kreiſe einſähen
ſo beginne doch ein Erwachen des Volkes eine
Stärkung ſeiner ſittlichen Kräfte Dieſe zu fördern ſei
vornehmlich Aufgabe der Univerſität wenn ihre raſtloſe
Arbeit auch noch ſo viel geſchmäht werde ja Lehrkörper
und Studenten leicht fertigen Beſchuldigun
gen ausgeſetzt ſeien von Kreiſen die eigentlich zur
Sorge für die Univerſität berufen wären Die Pflicht
müſſe der Student zur Richtſchnur alles Handelns
machen Die Univerſitäten ſeien ein Hort des natio
nalen Empfindens Mit dem Dank an dieQuäker verband der Redner einige Streiſlichter auf den
wirtſchaftlichen Exiſtenzkampf der Studierenden denen
weite Kreiſe beſonders die Jnduſtrie zu Hilfe gekom
men ſeien Schon über eine Million Mark beträgt bis
her die Sammlung für die halliſche Studenten
hilfe Sport und Turnen ſeien nötiger als je zur Er
tüchtigung der akademiſchen Jugend Und noch einmal

Es geht vorwärts
An die Uebergabe der Jnſignien an den neugewähl

ten Rektor Geh Rat Dr von Stern ſchloß Profeſſor
Menzer jetzt Prorektor Wünſche für ein ſegensreiches
Rektoratsjahr der neuen Magnifizenz

Unter ſtarkem Beifall dankte Prof Dr v Stern dem
4

Nachrichten
itguns ſei die zuſtändige Organiſationsvertretung

nzu zu ziehen
den Verhandlungen kam beſonders zum Aus

wie dringend ger ichen daran intern iſt Lebensformen abzulehnen nach denen
lich wie bei primitiven Vö das Triebleben un

rrſcht iſt Nur auf einer Kulturſtufe auf der das
Geiſtige und Sittli grundſätzl über dasTriebmäßige geſtent wird iſt die Gleichberech

gung der V die die Verfaſſung verſpricht zu verrkl Nicht vo ehen eitver aälniſſe on
dern die Erkenntnis des Zieles darf beſtimmend ſein
wo es ſich um Entſcheidungen handelt deren Trag
weite ſie zu Menſchheitsfragen ſtempelt
Kirche gebrochen war Der geringſte Eingriff in ihre

r x h h

Geſchichte der demokratie als Lehrfach

r rer rn n die nParteien in der cſanlab den h an
und vertagte ſich dann bis zum 23 Auguſt a dervor 2egansepen Aus rade äußerte ſich ltus
miniſter Dr Becker beim Kapitel Kuliusetat über
die neu eingec Se enne einer außer
ordentlichen Profeſſur in der philoſophiſchen Fakultät
Berlin für Geſchichte der Demokratie und des Sozialis
mus Es handelt ſich um die Ueberführung der Stelle
eines hervorragenden Hiſtorikers Prof Guſtav Meyer
aus einer nicht etatsmäßigen in eine etatsmäßige
Stelle Es kommt natürlich nicht ſo führte der Miniſter
aus eine parteimäßige demokratiſche oder ſozialiſtiſche
Werbetätigkeit in Frage Abg von Richter D

ält dieſe Erklärung des Miniſters für befriedigend
ken habe er jedoch gegen die Erklärungen des

Abgeordneten Prof Waentig Soz aus der letzten
Sitzung Prof Waentig hatte geſagt die National
ökonomie ſei jetzt in Spezialfächer zergliedert Darum
ſeien auch viele Spezialproſeſſuren r ſie
ſeien in der heutigen Entwicklung beſonders w
Er frage deshalb ob es richtig ſei daß dieſe Pro
feſſur ein erſter Schritt ſei auf der Bahn der Spe
Mülter urd der Volks wirtſchaft Der

iniſter antwortete Es handle ſich nicht um einen
Nationalökonomen ſondern um einen Hiſtorider Bei
der Nationalökonomie werde man allerdings eine
Differenzierung nicht umgehen können Abg Prof
Waentig führte aus Schon Schmoller und Wagnerwaren Spezialiſten Die Wiſſenſchaſtler vertragen es
nicht mehr daß ein Mann über das u Gebiet der
Nationalökonomie allein Vorleſungen hält Einem
deutſchnationalen Antrag auf Streichung des Titels
weil im Notetat nur Stellen aufzunehmen ſeien über
T n ſich einig ſei wurde widerſprochen die Stelle

willigt

Der rote Führer Scheidecker vor dem J 9 C
Kaſzmirſchak Franz 1899 geb in Sandersdorf

und in Ramſin wohnhaft tritt vor die Schranken mit
Berger Hermann 1899 geb aus Ramſin und
Rettzzke Franz 1882 geb aus Ramſin Noak Otto
1897 geb aus Holzweißig Günther Willi 1901 geb
aus Osmünde Scharfenberg Walter 1904 in Teu
chern geb Hennig Paul 1900 in Reglitz geb Sche i
decker Guſtav 1884 geb und in Bitterfeld wohnend
fünſfmal vorbeſtraft wegen Körperverletzung Diebſtahls

und Hausfriedensbruchs Petruſchke Wilhelm 1876
23 r Ramſin mehrfach vorbeſtrafte Gerber Hans

geb

Angeklagt ſind ſie alle wegen der Teilnahme an den
Taten der Roten Armee im März d J

Kaſzmirſchak erzählt in wenigen trockenen Worten
wie er in Bitterfeld Elektronwerk Gröbers und Beeſen
ſtedt zwar dabei war aber nur Schüſſe fallen hörte
und ſonſt nichts mitmachte n m ein rer aueVitdcelt n dar gen en in vie St der
Tonrbdhren befohlen hatte Dort gab er Waffen und
Munition für den roten Zug der ſich alsbald in Be
wegung ſetzte ohne daß K nur den Namen des Kom
mandeurs kannte H So richtig habe ich ſelber nicht
gewußt um was es ſich eigentlich handelt auch nicht
warum wir in Bitterfetd Reichswehrſoldaten aus dem
Eiſenbahnwagen holen ſollten beteuert er Berger
will nur eine Stunde in Bitterfeld geweſen ſein wo er
ſich das eroberte Rathaus anſah und wieder heim
fuhr Als dann Retzke zu den Waffen klingelte ſuhr
Berger mit gen Gröbers und bis Roitzſchgen will aber
gleich Kaſzmirſchak nichts von Gutsbeſitzers Heſſes Er
mordung wiſſfen nur Eier und Brot hätte K aus dem
Gehöfte geholt Ein Gewehr hat Berger ſchon in Ram
ſin bekommen und nur alles mitgemacht weil Befehl
von Berlin vorlag und ſonſt Beſtrafung nach
den ſchwerſten Geſetzen d h Erſcheßung ein
treten ſollte denn es war Generalaufſtand
Was das hieß iſt dem Berger völlig unbekannt

Retzke betont daß die Anzeige gegen ihn reine Rache
wegen ſeiner Tätigkeit als Flurhüter ſei Er hätte nur
den ſchriftlichen Befehl aus Berlin daß die Wafſßenfähi
gen ſich ſofort ſtellen müßten ausgeklingelt die Waffen
als Flurſchutzwafſfen betrachtet und im Elektronwerke
nur genächtigt Jn die kommuniſtiſche Partei trat er
nur wider Willen ein Noak wiederholt in fließender
Rede bekannte Vorgänge u a den Zug nach Holz
weißig in den denkbar harmloſeſten Worten Hervor
ſticht nur ſeine Tätigkeit als Befehlshaber eines
das er nahe Gröbers einbaute um mit ihm 18 Schuß
auf die Schupo abzugeben Dann verſagte es und Nogk
barg dann einen Toten vom Schlachtfelde Er fühlt
und ſpricht ſich dabei immer mehr in die Partie des

ähn roten Gäſte mit Kaffee und Kuck

Kommandeurs voll Energie zurück Nach Osmünbde
und Queis fuhr er als Führer bis Max Hölz ihm zurief

geweſenen Rektor und feierte ihn als Organiſator
der großzügigen Studentenhilfe wofür er
im Namen der Univerſität und im ſpeziellen Auftrag
der Studenten tiefgefühlten Dank ausſprach

Nach einem Vortrag des neuen Rektors über So
zialwertſchaftliche Strömungen im Altertum fand die
Feier mit einem Orcheſtervortrag Beethovens Gratula
tionsMenuett ihr Ende

Liebe
Von Paul Müller

Jm mäßig beſetzten Straßenbahnwagen war s An
einer der Halteſtellen ſteigt ein Brautpaar ein Die
ſchmalen Zoldreife am Ringfinger blinken in der
Sonne

Die Braut ein friſches liebreizendes kaum 20jähri
ges Weſen mit edlen Geſichtszügen und ſeelenvollen
tiefblauen Auçgen führt den ſtattlichen um etwa zehn
Jahre älteren Mann leicht an der Hand in den Wagen

orſichtig tappend aber doch im Gefühl ſicher ge
führt zu werden folgt er

Der Mann iſt vlind Kriegsblind vermutlich
Die Fahrgäſte werden aufmerkſam in aller Mienen

drückt ſich taktvolle Teilnahme ja Ehrerbietung aus
Bitte nimm Platz hört man das junge Mädchen

ſagen Unendlicher Wohllaut liegt in dieſer Stimme
tig und ſanft voll ruhiger Beſtimmtheit klingen die

rei Worte Vorſichtig fühlt der Mann rückwärts nach
e vne und Siy läßt ſich etwas ruckartig auf ihn
nieder

Seite an Seite ſitzen die beiden Ein Strauß präch
r roter Nelken ruht im Schoße des Mädchens das

ſeine ſchlanke Hand feſt in die des Mannes gelegt hat
Der hält die lebloſen von einer Brille geſchützten
1 meiſt geradeaus gerichtet Mitunter legen ſichxſie Jan verbedend die Lider langſam darüber Eine

Jm Auftrage der Oberſten Heeresleitung biſt du ge
zwungen eine ganze Fuhre Haſer zu holen Gutsbeſitver
Richter wurde nun beglückt Er gab unter Piſtolen
anſicht das Erreichbare heraus hatte auch die Ehre die

füttern zu dürfen
Dann hat Noack in Gütz von der Ermordung Heſſes nur

Kütten hat er auf Hölz direkten Befehl durch
rei Maſchinengewehre geſichert und t nach Wettin

ilt wo er alle G an der Saale bezw auf dem
athaäuſe in Pofition brachte Hölz hielt ſeine bekannte
nſprache und man zog nach Beeſenſtedt Dort gab

Hölz eine derbe Ohrfeige weil er die herannabende der Lo
o meldete 1h Troddem mußte der Oberfeld

herr doch bald merken daß die Rote Sache verloren
war Noack wurde von der Schupo verhaftet Gewehr
und Patronen hatte er bei ſich

Günther der einen verwegenen Eindruck macht hat
von Gröbers bis Wettin mitgetan 50 M Löhnung er
halten und als Radfahrer ſich nützlich gemacht Schar
ſenberg vbeantragt als Jugendlicher Abtrennung des
Verfahrens und Verweiſung vor das ordentliche Gericht
Mit Rückſicht auf die ungewöhnliche Schäbigung die

rdurch für die anderen Angçellagten eintreten würde
hnt das A O G das aber ab Sch iſt von Gröbers

aus mit Waffe gen Osmünde Gütz und Beeſenſtedt
mitgeſegelt Dort hat er per Rad Poſten kontrolliert
Hennig wurde von drei RNadlern mit der Piſtole be
droht und vor den blutigen Schneider gebracht um
dann ſtändig bewacht in Veeſenſtedt Wachtdienſt mit
Waffe zu tun Petruſehke hat ſich weil ſich verſchiedene
Männer ſchon in der Kiesgrube ein Gewehr genommen
hatten auch eines gelangt Er hörte und ſah in Gütz
wie Hölz den Gutsbeſitzer Heß mit Füßen trat und du
Lump du Hund ſchimpfte bis er nach einem Schuſſe zu
ſammenbrach Wer ſchoß will P nicht geſehen haben
wohl aber daß neider dabei ſtand Warum P
eigentlich die Rote Armee um ſeine Perſon bereichert
hat iſt ihm ſelbſt ganz unklar auch heute noch Halle
wird an allen vier Ecken angebrannt entſinnt er ſich
indeſſen vom blutigen Schneider gehört zu haben
Jm übrigen wollen mit P 20 andere Ramſiner Rot
gardiſten zum Schutze der Stadt Zörbig dort eingerückt
ſein Gerber will ſchließlich im Ramſiner Gaſthofe
unter Todesdrohung zur Roten Armee gepreßt ſein die
ihn nach Holzweißig Gröbers Landsberg uſw führte
Wie Roack auf Heß im Anſchlage ſtand will er genau
geſehen haben gleich wie er das Gewehr herunternahm
Doch ſoll Heß damals ſchon am Voden gelegen haben
hrute ſucht Gerber ſeine frühere Ausſage jedoch abzu
ſchwächen kraft deren Noack auch tatſächlich geſchoſſen
hat
die Piſtole guf die Bruſt geſetzt als er nicht mit aus
ſchwärmen wollte

Scheidecker beſtreitet jede Belaſtung behauptet ſogar
die Aktion in Delitzſch abgebrochen zu haben Die

Polizei g hat auf die Arbeiter geſchoſſen H rief ihm
ein Radfahrer zu ſo daß er ins Gejellſchafthaus bezw
Rathaus eilte um Unglück zu verhüten Deshalb
ſetzte er auch dem Polizelinſpektor den Revolver auf die
Bruſt Ein Ruf führte ihn nach Holzweißig wo
Abgeſandte der Oberſten Heeresleitung ihn dorthin be
orderten d h nach Leung weil Reichswehr und bave
riſche Orgeſch im Anmarſch ſeien Schleunigſt wurde
Scheidecker einſtimmig zum Führer gewählt und die
Fahrt gen Gröbers begonnen Ein Panzerauto aus
Richtung Halle eröffnete dann das Hener und Sch be
fahl Sucht Deckung hinterm Bahndamm Er be
ſchwert ſich ſehr über die Behandlung im Polizeigewahr
ſam und verlangt für den Fall ſeines Abtransportes
Begleitung durch ſeinen Verteidiger nach Hölzſchem
Muſter Geſchoſſen hat Sch zwei bis dreimal auf die
Schupo nachd ſeine Mütze durchlöchert war An
Regquiſitionen ha er nicht teilgenommen beſtreitet auch
jede Beziehung zur Ermordung des Heß Dagegen will
er eingeſchritten ſein gegen Plünderergenoſſen mit der
Waffe in der Hand Sch hat 600 M Löhnung erhalteniſt über Wett Beeſ t v hat dort

4 da gelen waren Der dort eram nächſten Tage in Halle gefaßt Politiſch gehört
Scheidecker zur Allgemeinen Arbeiterunion war auch
Mitglied der Zentralftreikleitung zwecks Jnformation
der Einzelwerke Für jeden Fall anderer als ver
Streikmaßnahmen forderte Sch Wahl eines neuen Jn
ſtitutes zur Leitung uſw

Die Zeugenvernehmung ergab daß der Polizei
inſpektor von Bitterfeld über den Sturm aufs Rat
haus nichts Neues ausſagen konnte außer daß er
Scheidecker unter den Eindringlingen erkannte Sch
erklärte ihn mit allen Beamten für verhaftet Die
Waffenabnahme und Abführung ins Geſellſchafts
haus folgten und der Oberinſpeltor kam in ſein Amts
zimmer zur Beruhigung in Schutzhaft auf 2 Tage
unter Bewachung Sch iſt dabei anfangs dem Polizei
chef mit dem Revolver gegenübergetreten hat im übri
en aher beruhigend auf die Menge eingewirkt Derrſte Bürgermeiſter ſchildert Sch s Auftreten nach dem

Rathausſturm auch in günſtigem Sinne daß er ſich
B gegen jede Gewalttat früher ausgeſprochen
t Sauft Miſtjauche ihr Schweine hat Sch da

gegen einigen anderen Zeugen zugerufen und dem
Polizeiinſpektor du Hund ich ſchieße dich nieder du
verdienſt es ins Geſicht geſchleudert

Jm übrigen ergibt ſich die Verwendung von Dum
dumGeſchoſſen durch die Rote Armee auf Grund tat
ſächlicher Vorzeigung und der Verwundung eines
Herrn ſowie ſeiner Tochter durch derartige Geſchoſſe

Eine ſpannende Kontroverſe zwiſchen drei Zeugen
tritt ein als eine Zeugin die in Wittenberg erklärte

Noack ſagte wir d h die Partei haben dem Dr

Endlich hat Scheidecker in Beeſenſtedt dem Gerber
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als doch richtig betont Petruſchta hat in Mütchen
ekühlt am Gutsbeſitzer und dreimal auf ihn gechoſſen deſſen hat Ja eleie gerühmt e ein

anderer Zeuge
m

Kleine Chronik
Die große Hitze e

Jn Berlin wurde am Mo eine Höchſttempera
tur von 33 Grad Celſius im tten ſſen Wie

lalanz aus Rotterdam t infolge der gewaltigen Hitze und Trockenheit in Hol
land große Waldbrände augsebrochen Bei Tilbu
brannten 70 Helklar Wald nieder Auch in der Pro
vinz Rordbrabant wüteet eine Feuersbrunſt an der
holländiſch belgiſchen Grenze

Neun Mark für ven Liter Milch
Wie der Lokalanzeiger meldet wurden in einigen

Orten am Starnberger See am Sonntag neun
Mark für einen Liter Milch verlangt Auch ſonſt
ſich neuerdings in Oberbayern unverkennbare
treiberei in Lebensmitteln geltend

Automobil Unfälle
Eine Schweizer Reiſegeſellſchaft erlitt geſtern vormitteg unweit der Station iſra auf der Stnateſtra

Augsburg München einen ſchweren Kraftwagenunfa
Das in raſendem Tempo ſich bewegendes Auto ſt ie ß
mit einem Fuhrwerk zuſammen und wurde
mit voller Wucht
Drei Jnſaſſen Herren aus Bern ſind tot Der
Autobeſitzer iſt ſchwer verle Der Chauffeur kam mit
dem Schrecken davon Auf der Landſtraße Tal
gal Hallein ſtürzte geſtern ein mit vierzehn Per
ſonen beſetztes mit Baumſtümmen beladenes Auto
mobil der Eigner Holz Induſtrie Geſellſchaft aus Ver
ſchulbung des betrunkenen Wagenführers
über die Uferböſchung Der Wagenlenker zwei
Bauernknechte und ein Mädchen wurden getötet
drei andere Mitfahrende ſchwer verletzt

Letzte Telegramme
Prozeß Dittmar Voldt m

S Seite
B Leipzig 12 Juli Bei ſtark beſetztem Zuhörer

raum begann heute der Prozeß gegen die beiden Offi
ziere von V 86 die beſchuldigt ſind die Rettungs
boote des bei Jrland verſenkten engliſchen Lazarett
ſchiffs Landovery Caſtle beſchoſſen zu haben
Der Führer des Bootes der im Ausland weilende
Kapiränleutnant Patzig hatte die Angeklagten ver
pflichtet nichts über die Ereigniſſe dieſes Tages aus
zuſagen Beide Angellagten haben in der Vorunter
ſuchung jede Ausſage verweigert Der Angeklagte
Dittmar tut das auch heute Voldt erklärt er ſei ſtolz
unter einem Kommandanten wie Patzig tätig geweſen
zu ſein Er meint wenn alle Bootkommandanten
Männer wie Patzig geweſen wären dann hätte Eng
land den Krieg nicht gewinnen können Patzig habe
ſich geirrt und ſich in der Wahl der Mittel ver
griffen aber er habe den eiſernen Willen gehabt die
Hungerblockade zu ſprengen und Deutſchland zum
Siege zu führen

Einbruch bei Adolf Hoffmann

B Verxlin 12 Juli Die Berliner Wohnung des
Abgeordneten Adolf Hoffmann wurde während der Ab
d b Bieb daten Teide
ichen im Werte von über 100 0009 Marr
ohlen Dabei ſind die wertvollen Schmuckſachen der

Frau Hoffmann die die Einbrecher ſchon zum Mitneh
men zurechtgelegt hatten beim Fortgang der Diebe ver
geſſen worden

Die polniſche Komödie in Oberſchleſien

no Oppeln 12 Juli Eigene Drahtmeldung Wie
aus dem Beuthener Kreiſe gemeldet wird iſt von
einer Räumung ſeitens der Polen nichtszu merken Bewaffnete Banden durchziehen nach
wie vor die Ortſchaften und mißhandeln und verſchlep
pen die Deutſchen Jmmer noch iſt die Grenze nach
Polen offen Die interalliierten Truppen laſſen alles
ruhig zu und entwaffnen nicht einmal die iten
Aus dem Kreiſe Ratibor treffen täglich Nachrichten
über Greueltaten der Polen ein Bei Neuhof fanden
zwiſchen polniſchen Banditen und der dortigen Orts
wehr heftige Feuergefechte ſtatt in denen fünf
Polen erſchoſſen wurden

Die Konferenz des Oberſten Rates
Paris 12 Juli Wie das Echo de Paris mitteilt

wird die franzöſiſche Regierung der engliſchen vor
ſchlagen den Oberſten Rat gegen den 25 Juli ent
weder nach Boulogne oder nach Paris zuſammen

zuberufen Die aus Oberſchleſien erhaltenen
Nachrichten hätten die Hoffnung zerſtört daß alle
Kommiſſare über einen gemeinſamen Grenzvorſchlag
einig gingen Man hält es deshalb in Paris für das
beſte das Problem ſobald wie möglich zu behandeln
und nicht mehr den Verſuch zu machen es durch eine
Sachverſtändigen Konferenz zu löſen wie Lord CurzonHaberland eins aufgebrannt jetzt zunächſt das leug

net und dahin auslegt es iſt geſchoſſen worden bis
ſie auf Vorhaltungen ſchließlich ihre frühere Angabe

Art müder Spannung von angeſtrengtem Lauſchen iſt
über ſein durchgeiſtigtes Geſicht gebreitet Auf ihm
ruhen öfter zärtlich forſchend die ſtrahlenden Ausen
ſeiner getreuen Führerin während ſie mit ihm ſpricht
Ein Sonnenſtrahl fällt jetzt durch die Wagenfenſter und
verweilt auf ihrem von roſigem Hauch ſtill bräutlichen
Glückes r AntlitzSie erzählt ihrem Gefährten lebhaft von allem was
ihre Augen während der Fährt Bemerkenswertes von
der Außenwelt erhaſchen

Und er lauſcht dem anmutigen Geplauder ſeiner
Braut ab und zu antwortet er mit einem Scherzwort
Und dann lächelt er ſtill vor ſich hin Es muß eine
volle Harmonie ſein in den beiden Die Stadt ſcheint
ihnen fremd zu ſein denn ſie erbitten vom Schaffner

uskunft über das Ziel ihrer Fahrt Der Schaffner
ibt freundlich Beſcheid reicht beide Fahrſcheine dem
ungen Mädchen

Dem Pagre gegenüber ſitzt eine ältere gutmütig
ausſehende Frau Die iſt ſichtbar bewegt und es liegt
ſo viel Wärme und hilfsbereite Freundlichkeit im Tone
als ſie befangen ſagt

Es gommen noch zwee Holteſtellen liebes Freilein
n ſinn Sie ſchonn da ich ſteiche ibrigens ooch dort

aus
Ein leuchtender Blick begleitet das herzlich klingende

Dankeswort ihres Gegenlber und belohnt die T llige
5 Vald r e das Paar aus und alle Augen
ehen ihm wohlgefällig nach

Wie das junge Mädchen da draußen im Gehen
freudig erregt auf ihren Verlobten einſpricht Soviel
innere Seligkeit Glück und VPerantwortungsfreude zeigt
jede Miene Jnnig drückt es den Arm des Mannes in
den eigenen hält ihm mit einem Scherzwort wohl die
Nelken vors Geſicht Und er lacht Zwar kann er nur

und Briand dies während ihrer Pariſer Beratungen
geglaubt hätten

darf Und nie wird er ſie vorausſichtlich ſehen nur
ihre körperhafte Nähe fühlen ihre Liebe und ihre
Treue Sie wird als Frau im Leben ſein Stab ſein
auf den er ſich ſtützt Stützen muß

Zwar ſieht er nicht aus als ob er zu çgänzlicher Tat
und Erwerbsloſigkeit verdammt wäre Vielleicht wird
er ſogar viel leiſten auf Grund der oder jener ihm von
der Natur verliehenen Gabe Dennoch Blind ſein
Ein furchtbares Geſchick Aber wenigſtens geborgen
Geborgen in der hohen Liebe die nichts von Mitleid
weiß Jn der Liebe dieſes ſtarken Menſchen

Tapferes Mädel Du wirt es ſchaffen Fliger
freudiger Ernſt ſchaut aus deinen tiefen Augen u
weißt daß du es nicht leicht haben wirſt weißt was
du auf dich nimmſt Du weißt das ganz genau Du
wirſt oſt das Leben ganz allein anfaſſen müſſen Für
euch beide Das Leben mit ſeinen Stürmen Und du
wirſt es zwingen aus Liebe

Dante in der Schule Der preußiſche Unterrichts
miniſter hat angeordnet daß im September dieſes
Jahres anläßlich der 600 Wiederkehr des Todestages
Dantes in den höheren Lehranſtalten ſowie in
den Lehrerbildungs anſtalten des Dichters
gedacht wird

Die 12 Orgelfeierſtunde Rebling in der
Marktkirche findet Mittwoch 6 Uhr ſtatt
Orgelwerke von Böhm J S Bach und Zehler Ein
tritt und Programm frei Während der Schulferien
r u Orgelfeierſtunden ſtatt Wiederbeginn

e Auguſt
Dr Eliſabeth Förſter Nietzſche Der weſterNietz ch e Frau die Fölfer in Wer tie

dieſer Tage 75 Jahr alt wurde iſt aus dieſem Anlaß

ihren Duft genießen nicht die ſtolzen farbenprächtigenlumen ſehen Nicht ſehen kann er das ekihüdelde

Geſchöpf an ſeiner Seite das er ſeine Braut nennen

von der Jenaer philoſophiſchen Fakultät der rendoktortitel verliehen worden s e5

an einen Alleebaum geſchleudett
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4 IHandel und Sertehr

Die Lage an den Warenmärkten
e unſerem fachmänniſchen Mitarbeiter g3

t

ſich nicht
großen Warenmärkte ſind in der letzten

nder Momente r rzur rhre rt r en nen e
wünſchen übrig nd nur äu zwar ſo vder r Sepreſſion erholt
Zaltmiemadger Wahehe a d in

r

im Auslande verſchlechtert Daraus erblärt im
allgemeinen das erneute Steigen der e e an
den deutſchen Märkten während der an denAusland rtien te keineswegs allzu bet ch mehr
geweſen iſt

An den Metallmärkten bleibt die Tendenz
dauernd abgeſchwächt wenn es auch an Verſuchen die
Preiſe zu ſtützen nicht gefehlt hat Die Produktions
einſchränkungen für Kupfer in den Vereinigten Staa
ten n keineswegs eine Beſſerung der MarktlageSerbe zuführen vermocht Elektrolytware iſt in der
Union nachdem ſie ſchon einen Stand von 13 bis13 Wents erreicht hatte wieder au 127 herab
Kahfernen und ſicher wird noch unter dieſem Preis ver

Die ungünſtige Finanzlage in den Vereinigten
die unbefriedigenden Berichte aus der

ſſtrie die dauernden Einſchränkungen und Preis
ermäßigungen bringen es mit ſich daß man für die
Metallrohſtoffe ſehr wenig Intereſſe übrig hat Die
engliſchen Metallmärkte ſtehen noch immer im Zeichen
des Arbeiterſtreiks der anfangs zu Angſt und
Deckungskäufen Anlaß gab bei ſeiner längeren An
dauer aber die Kaufluſt der weiterarbeidenden Jndu
Drie lähmte Die Notierungen ſind auf einen Stand

ndu

riedenspreiſe lag Etwas beſſer war die Nachfrage
r Zinn an den amerikaniſchen Märkten nach deren

Deckung aber ebenfalls ein Abflauen der Spekulation
folgte Nur dem Umſtande daß die oſtaſiatiſchen
Märkte Aufträge hatten iſt es zu danken geweſen daß
nicht eine noch ſtärkere Entwertung eintrat Für Zink
war der Konſumbedarf in England überaus gering
andererſeits hat auch Belgien ſtark mit Angebot zurück
gehalten während am Londoner Bleimarkt die Notie
rungen zurückgingen wobei aber doch das Angebot
verhältnismäßig gut aufgenommen werden konnte
o daß ein weiterer Rückgang verhindert worden iſt

An den deutſchen Metallmärkten herrſchte beſonders
infolge der durch die Valutaverhältniſſe bedingten
Umſtände Feſtigkeit Die leichte Beſſerung des Londoner Kupfermarktes hat ſich bei uns noch ſchärfer
akzentuiert und zu einer größeren Unternehmungslufſt
Anlaß geboten um ſo mehr als die Spekulation mit
den Gerüchten bevorſtehender Aufhebung oder Er
leichterung der Sanktionen erfolgreich operierte Der
Zinnmarkt lag ruhig bei reichlichem Angebot während
Blei und Zink bei feſter Tendenz gut geſragt waren
An den Alimetallmärtten haben ſich die Preiſe eben
falls gebeſſert namentlich ſür Kupfer Zink und Bleidie in größeren Poften aus dem Marit genommen

wurden während Meſſingabfälle und Bronze ſtärker
angeboten waren

An den Baumwollmärkten hat ſich die Hal
tung etwas abgeſchwächt dann aber wieder eine
Kleinigkeit befeſtigt An den deutſchen Märkten iſt
Das Heraufgehen der Preiſe in erſter Linie durch die
Valutaverhältniſſe bedingt geweſen Aber auch die
Spinnereien und Webereien haben reichlichere Auf
träge erhalten da man doch über kurz oder lang mit
einer dauernden d 23 Rohſtoffes neehe ndede etſchen Marlten an an und den

Valutagründen etwas geſtiegen An den Woll
märkten hält die Beſſerung weiter an ohne in
deſſen allzu weitgehend ſich bemerkbar zu machen Die
ausländiſchen Märkte lagen recht feſt Auf den Lon
doner und Antwerpener Wollauktionen ſind mindeſtens
die vorangegangenen Preiſe gut behauptet worden
Bemerkenswert iſt das Anziehen der Rohſeidenpreiſe

en der nur wenig oberhalb der üblichen

vor allem bedingt durch ſcharfes Zugreifen der Ameri
kaner auf den europäiſchen Märkten

Die Holzmärkte lagen überaus ruhig wenn
auch an den oſtdeutſchen Märkten Einkäufer aus dem
Weſten eingetroffen waren welche für Ententebauten
Rohſtoffe zu erwerben ſuchten Jnſolgedeſſen haben
ſich die Preiſe für einige Breiten etwas befeſtigt An
den Häute und Fellmärkten hat die Kauf
luſt bei Anziehen der Preiſe angehalten Großvieh

be in leichter Ware haben ſogar bis zu 50 Prozent
öhere Preiſe auf den Juni Aultionen gegenüber den
ormonaten erzielt aber auch Roßhäute brachten 20

bis 25 Prozent höhere Erlöſe Wie ſchon bisher ſind
auch weiterhin die Ledermärkte hierdurch in günſtigem
Sinne beeinflußt worden Die Preiſe waren bei lebhafter Nachf zage feſt An den ſüddeutlſchen Märlten

konnte mehrſach der Nachfrage nach Boxvalf und
ſchwarzem Rinderleder nicht voll entſprochen werden

Der Stand der Zuckerrübenfelder iſt in
Deutſchland recht befriedigend teilweiſe ſogar gut zu
nennen wenn auch die wärmere Widen Saaten etwas gefehlt haben Die neue Regelung
der Zuckerbewirtſchaftung iſt bisher noch nicht erfolgt
doch verlautet nach wie vor von einer Freigabe
andererſeits ſind aber auch Erwägungen eines Raffi
neriemonopols ſowie Erhöhungen der Zuckerſteuer inder Schwebe geweſen Die Kaffeepreiſe hatten
weiter finkende Richtung verfolgt und ſind in Newyvork

ſchon wieder auf einen geſunken Die Weltvorräte ſtellten ſich bei nun des en e
jahres am 1 Juli auf nicht weniger als 834 Mill
Sack gegen 625 Mill Sack im Vorjahre Die e ändiſchen Kaſfeemärtte waren angeſichts des Sinkens

J deutſchen Valuta ziemlich ruhig An den deutſchen
ärkten war infolge von e über bevorſtehende

Zollerhöhung der Abzug nach dem Jnlande ein leb
hafter Das Angebot e t erkünnznae enars wozu u Schwanken Markkurſes nibei Die Gehen ri a lege

kalter e n el und Piment infbarer Ware auf gekauft und auchS r h h regerer Nachfrage
Der Markt von ä 7 Oelen zeigte kaum eine
Beſſerung er bleibt nach wie vor wenig aufnahmefähig Die el ten Chemikalien lagen im ganzen un
verändert nur für einige Produkte konnte eine leichte

reisbeſſerung durchgeſezt werden An den Mineral
l und Teerprodukſenmärkten herrſchte ſtark rück

läuſige Tendenz

Berliner Börſe von heute
Drahtbericht unſerer Berliner Handeſsredaktion

tz BVerlin 12 Juli
Nach der geſtrigen wilden Bewegung an der Berliner

Börſe trat heute ein Szenenwechſel ein Nachdem nun
mehr die Deviſenbeſchaffungsfrage für die erſte Gold
milliarde reſtlos gelöſt iſt indem uns Holland zu die
ſem Zwecke einen Kredit von 150 Millionen Gulden zur
Verfügung geſtellt hat erfahren die Deviſen einen ſchar
fen Rückgang und dementſprechend war auch die Börſe

unter Schwankungen ſchwächer
Namentlich am variablen Markte kam es zu größeren

Kuxsxrückgängen bei ruhigerem Eeſchäſte als geſtern
Der Kaſſainduſtriemarkt war dagegen noch wider
ſtandsfähig da das Publikum hier noch ſtarke Kauf
orders geſandt hatte Was die Einzelheiten des Vertehrs anbetrifft ſo waren am Montanaktienmarfte Phö
nix Buderus Kattowitzer ſowie Oberkoks ſtark abge
ſchwächt Bismarckhütte Rheinſtahl Harpener Luxem
burger und Bochumer waren nach feſterem Beginn eher
abbröckelnd

Vankaktien gaben bis 14 Prozent nach Bei
den chemiſchen Werten waren Guano und nament
lich Goldſchmidt 30 Prozent abgeſchwächtHöchſter Farben 28 Prozent Schiffahriswerte
waren ruhig Deutſch Auſtralier 94 Prozent
die übrigen behauptet Kaliwerte neigten zur
Schwäche Deut tſche Kali verloren 7 Proz Aſcher
leben 4 Proz Weſteregeln 12 Proz Für die Aktiender Elektrizitätegeſellſchaſten zeigte ſich noch über

wiegend Begehr Die Aktien von Bergmann Felten
u Guilleaume ſowie des Sachſenwerkes waren gebeſſert die Werte von Schuckert nachgebend Kolonial
werte kaum verändert Sonſt waren Augsburg Nürn
berger 25 Proz Orenſtein u Koppel 10 Proz
Linke Hoffmann auf die rumäniſchen m

hin 9 Proz Zelſſtoff Waldhof
10 Proz

Die amtlich nicht notierten Papiere waren ſchwächer
Junge Deag 278 R Wolf 367 Hanſa Lloyd 160Mansfelder Kuxe 5200 à n

Von deutſchen Anleihen waren 4 und 3proz Reichs
anleihen etwa Proz gebeſſert Mexikaner ſchwächer

Der Deviſenmarkt war unter Schwankungen ſchwach
Holland 2470 à 2480 London 281/283 Newyork 7756
Paris 600 Zürich 1266 Auszahlung Warſchau 4,10
Bukareſt 111 Polennoten 426 Die Mark wurde aus
Kopenhagen mit 7,972 Stockholm 6 Zürich 7,7258 und
Amſterdam 3,99 gemeldet

Henutige Kurſe
Eortlaufende Note

l heutigen Roulorusgen

Berliner Handelsgeſellſch 223 222Comu n Privatbank 203 203armſtädter ant i 171eutſche Bar 302 301erntet gſs 281 260reodner Var 215 214S leben areditbant 160 166
r ant en 542 540burg Karetfasrt 178 178

Gußſtahl 340 558610 597e Luxemburg 302 302Kehentircetk Bergw 413 410
dannesmannröhr e 658 651be pleß Cent ed 390 319

852 827Man her ütten 395 3943
bale Eiſenhbüitte S Sz Antlin 415 41 42i Kolegerte 580 525r lektr Ge 310 3192Bergmann Elektr Akt 313 340tſch Ueb z lektr Hertf

dlerwer 309 310aimler Rotoren 290 229
vnamit Nobel 341 340/2Hirſch urit 421 410e Waldbof d 529en Kali 385 378Kaltw Kſcherdleben 358 9 aeſteregeln Alkali 572 554tegug Jtomang S 2u ineg 450Ding i Miner e 47 460dige Gennßhſch 435 446

Weitere Ermäßigung der Tabeakſteuer Nach Anord
nung des Reichsminiſters der Finanzen iſt die Ermäßigung
der Tabakſteuer die zurzeit für Zigarren 65 v für Ziga
retten und feingeſchnittenen Rauchtabak in den höheren Steuer

Halliſche Notiernngen

Deutsechoe Fonds und Stadianſeihe

12 7 9 7
18863 Sattxiwe Stadt ntewe 35 5 62 1800 S In mmi 220 7261

1916 I n n

i u v S1919 72 73/ed r4 Nau inburaer de s

z S vb ei enſeuer Stadtanteihe Wo 850 850
z an ſatt Zentrat Bianvbrieſe 938 935

z 70 7oin6Stäns Brovinziel Miene o olo
843 b 84

Anleihen industrieller Geselischaften

J Halle Hettſtedter Eiſenbahn An 8 s
W i 68 686erh at Bergb Ver udprgn a s dis

dalſeſche Hfünnerichaft t Anleihe 91 910

v 100 100Mansfelder Gewerkſchaft n v
lebe ontanw Anl rck 100 99werſs Rat enf annk i 954 966

rckz 1009 1000

freten Ver kebr wurden in Holle folgende Kurſe ermittelt

12 7 9 74 Cröllwitzer Papierf Anl 04 9404 e ver v d 18 970 geu Sitännbe Katt Man He r i l1600 100Velfrel h Wo l Worn
o fr ndner Hyp An r et 2 rückz 102 10020 10020

Aktien

alleſcher Bankverein 208 20s t epar und Vorſchußba 1223 1250alleſche r utt Geſ 210 200d1
ehe grigrper Salrr W e 5250 5195
erſchen Weißenfe
mwmendorfer Papierfabrik gite 8302 8158
röllwitzer Rayterſabrit sünnerner Malzfabrit 2756 275ſlendnrger Katiun Mauufaktur

er e er nn4 o n7 2ar r daſch F Zimmer r
e Zuckerfabrik 7alleſch af inenfabrikalleſche Portland Cement 195 100
ildebrandſche e eerke 400giſerbad Schm 160 160derer Aeein i T Tv e r l 215e w 2050ottf e Lindner Sbet wutd in n drit 440 d 410 deitzer Maſchinenſfabrirraſſnerie Hauſe a Acdetwin

Franz Samson Co Kommandltgesellchatt Gorm Rohe Rorenber
e ä Halle a Leipzigerstrasse 76 Telephon 6366unck Verkauf von

2

Naſen 30 und 10 v S beträgt vom 1 Otteber iel ab
auf weiteres für Zigarren auf 50 v und zwar ne

r auf einen beſtimmten H h wor
den während ſie für Zigaretten und
tabak mit Wirkung vom 1 10 1921 gänzlich

C Wilh Kayſer uHirf und Wieſſingwerke n
Wir der die bat 9 a 5Millionen a d ſn unter de ges dieſſingwerke Akt Geſ gen

m dieſer Ge e caft nete n ber a r evertrag de Gea n ſechs bur
eteilt von degerderf der r z Halle dcweloge

men am 9 Juli 1921 Nr 1607 Sr Knauff NrSr Grauenhorſt beide von di und Etldainpfer
Nienburg mit Stückgut von Hamb urg

Amtliche Deviſenlurſe

i r orce, in geen n Waladradt ober

on dn tet e ebh
arren ca An je W gitögramui

l

en tn Wieſen

2Preiſe am halliſchen Wochenmarkt

GKleinhandetopreid
Halle den 12 Juli oRaſch nnſerer Feſſtelnng wurde henre am balliſchen Wochen

marti zu folgenden Vreiſen geuandeit
eher ren 4 Sie Ehrirnen 1 d

9 ar d ab e 25 7 8 7 rine ben n dn wur n1 v 1 Vd o linge r c c Werten e b et nAmſterbam 2407 50 2502 80Fi e el ehe 53 3Chriſtiania 1066 40 1063,60 1060 90 1909 10 Zwiebela 1 d o U lumenkoh rKopenhagen 1256,20 1255,80 i253,70 1250 50 Pfd 40 n anStockholm 1056,40 1601,70 1000 5 1645 ctanrte 1,55 4,00 Schoten a
gvre 190 d ös 128,03 e 15 itrönen 1 S o Satz 0T 303,10 303 40 well nen 1 3 05 1,60 kernLonoon ir ſh Sieri 2500 518 r aRewPort Mür i Dolar i eihtohl t i StelnpitParie J e00,86 001,65 idelbeeren i u e r a

Schweiz a r d 290 275 en gurhr 5 n n le ſagte fd a h 4 v 50Sie rSie t Wener eben 10,80 10,921 11,00 12 ler rig i o e ehe vie 50
a 101 65 101,05 156,55 165 ettiche 1 Eick 3 er 12 90Budapeit e e 28,02 28 28,07 W 90 adieschen v s 55 g7 r uPoln Mark 4,32 PVorree 1 Vd 0,25 0,30 1

S W cder Halliſchen Uachrichten
Vereinsmitteilungen Turn und Sportlehrkurſus

Sportvereinigung Mittwoch den 13 8 Uhr Mitgliederverſammlung 6 Uhr Knahen 7 Uhr ügend bei Wole ky
Zahlreiches Exſch ntn er vünſcht da wichtige Punkte WMaſſerfahrt nach Beuchtitz Neuanmeldungen von Jngend und
Knaben werden noch er itgegengenommen

Olympia Heude Dienstag den 12 abends 7 Uhr
Verſammlung der Knaben zwecls Aufſtellzn nung der Mann
ſchaften im Vereinslokal Hordorfer Straße 3 Anmelbungen
von Knaben werden noch entgegengenommen 8 Uhr Sp
ausſchußſitzung und Vorſtandeſſtzung mit wichtiger Tagesordnung r bitten alle e Vorſtanbamugtieder und Spiel
führer unbedingt zur Stelle zu ſein ebenfalls die Knaben

H t er Mittwoch den 13 Juli abends 75 Uhrim Bayr Hof Fortſetzun er am 6 wegen nZeit abgebrochenen Jadreshanptverſammlung Da wichtige
Wahlen Erſcheinen eines jeden nitguedes

dringende Pflicht Training fällt an dieſem Mittwoch and
Sportklub Komet Heute Dienktag n ſämtlicherFußvallſpieler 8,80 uhr Vorſtands Spielaubſchuß undahnſche fteſißung weas Aufſtellung der Mannſchaften für

die kommende Splelſerie Da Erſcheinen eines jeden iſt er

ſag Unentſchuldigtes Fehlen wird ſatzungsgemäß be

Sportverein Favorit Heute von 6 Uhr an leichtathle
tiſche Be en Fußba ringe Zennertiag 5325 UhrKnaben Uhr Jugend r n SeinenUnſer Sonmerſt findet am Jul Diemitzer Schlöß
chen ſtatt armen leichtathietiſche Vereinowetktumpſe

Abteilung Kommenhden Sonntag findet einusflug S en é Uhr früh am Riebeckplag

et Am den 13der Herren d lege derSemen m d all amliche an eaſte Rind ver

pflichtet pün anzutretenSportklub Adler gründete eine Damen Abteilung welche
ſchon eine zahlreiche Beteiligung hat Die Uebungeſtunden
derſelben finden jeden Mittwoch und Sonnabend in der
Turnhalle der Luiſenſchule ſtatt
tags und Freitags auf dem Sandanger

Ammenborf 1910 Unſere Vereinswettkämpfe finden am
Sonntag den 17 Juli er nachm 1 Uhr auf unſerem
Sportplatz ſtatt Preisperteilung abends 8 Uhr im Gaſthaus
Zur Warte Nachdem Beiſammenſein

Bezirkstunrnfeſt in Schkeuditz
Am Sonnabend und Sonntag den 9 und 10 Zuli hielten die Bezirke Halle und Nietleben des Nordoeſtt ſbürin er

Turngaues im freundlichen Schkeuditz ihr diesfährigeszirksturnfeſt ab Die Bezi rlsturnen ſind n worden
um beſonders den mit der erſten Ausbildung fertigen Tur
nern Gelegenheit zu geben ihre Fähigkeit im offenen Kambf
um den Eichenktranz zu zeigen ſich vom Kampfgericht beurteilen zu laſſen und ſt ſo zu ſchwereren Aufgaben beim Gau
und Kreisturnen heranzuziehen Vezirksturnfeſte könnenweiterhin von kleineren und beſonders auch ländlichen Orten
übernommen werden wodurch es h t wird auch hier
den deutſchen Volksgenoſſen in eindringlichſter Weiſe die hohe
Bedeutung des Turnens zu zeigen und ſie zur Mitbetätigung
zu beſtimmen Das i el ein rer des deutſchen
Turnens daß es allüberall am kleinſten Platze und unter
den beſcheidenſten Verhältniſſen ausgeübt werden kann und
darum wirkt gerade das Turnen überaus vefruchtend auf
die Erſtarkung des geſamten Volkes

Schkeuditz hatte 43 Empfang der Turner Fahnen
Blumenſchmuck angekegt

und
und ſeine gaſtfreie Bewohuerſchaft

ſtellte Hunderte von Bürgerquartieren zur Verfügung Der
Sonnabend galt dem söfährigen Beſtehen des hli henden
Turnerbundes Vater Jahn in Schkeuditz Jn drangvoll
fürchterlicher Enge verſammelten ſich die Feſtteilnehmer zumFeſtabend im u um den vorzüglichen Darbie

n aller Abteilungen des Jubelvereins zu ſolgen die
erſtklaſſigen Muſterriegen der beſten Turner des Gieblchen
ſteiner und Halliſchen Turn und Sporkvereins am Jferd
Barren und Keck mit Beifall auszuzeichnen und endlich den
Deutſchen Meiſter am Pferd Turnbruder Kleine Leipgzig

hren in ſeinen unüberbietbaren Leiſtungen am Pferd
denen ſich ebenſolche am Reck anſchloſſen zu bewundern

Am Sonntag tagte bereits 628 Uhr früh das gar
gericht unter Vor T des Vizirkéturnwarts Lof ch Halle
und pünktlich 725 Uhr begannen die Wettkämpfe in vier
Stufen Sie umfaßten Pſlicht und Kürübungen an den Ge
räten und in den volketümlichen Uebungen Kugelſtoßen Weit
ochſprung und Laufen ilber 100 und 75 Meter Ueber 300
etturner ſt ellten ſich dem Kampfgericht und mit beſonderer
n darf feſtgeſtellt er daß auch unſere ländlichenurner darunter ſehr ſtark vertreten waren und teilweiſeüberraſchende Dingen boten Der Einzelwettkampf war

bis un beendet denn hie Vorber ſeitens des feſtgebenden Vereins bewährten ſich aufs beſte

Mit etwa 1500 Teilnehmern und 21 Fahnen wurde unter
herziicher Teilnahme der Bürgerſchaft bei tropiſcher Hitze
mittags 2 Uhr der Frſtzug durch die Stadt mit klingendem
Spiel und friſchem Turner ſang durchgeführt Feſtbunmlerkennen die Turner nicht ihre Sio ramme ſind ſo eingerichtet
das die aktiv Mitwirkung aller Feſtteilnehmer gewährieiſtet

iſt So traten denn ſofort nach dem Eintreffen auf dem
Je Ia an Waldkater ca 400 Turner zu den Freiübungen

die bei ihrer gefälligen r und gen AusFKhrung auf die zahlreiche Zuſchauermenge den beſten Ein

druck machten uſterriegen an den den chiedenſt n Gerätenfolgten und wo an d unſere halliſchen Turner ihre
Tücktigkeit h da bildeten v ſogleich lebende Mauernſeitens des e eueleg Publikums Dann ſehten die
Stafe e h ein die unſere en ſer eben
falls für ſich entſcheiden konnten und um 6 r fand nacheiner martigen Anſprache des Ganvertreters rer Georg

Meyer in Halle Diemig die beſonders von unſerer ſtark
vertretenen Jugend mit annung erwartete Siegerverkün
digung ſtatt Halle dominierte naturgemäß aber v d
Land ar W n aut behauptet einige Orte wieWerrluch die T en m

Für Leichtathletik Diens

ſt

Als Ergänzung gibt der Hall Ausſchuß für Leibesübnn
gen zur allgemeinen Kenntnis daß das Programm den
Lurn und Sportlehrerkurſus eine Abünderun er hat
Jn der früheren Bekanntmachung war als wichtigſte Frrderung hingeſtellt daß jeder Teilnehmer in den 14 agen d
Abhaltung des Lecrganges völlig Herr r Zeit ſein
mußte um d rch Teilnahme an den Vormittag und Nach
mittagekurs die denkbar beſte Durchbildung in aller Uebun
gen zu erzielen Nach Eingang der Meld ngen hat es
aber ergeben daß nur ein geringer Teil de dem A f
angeſchloſſenen Vereine in der Lage iſt ihre Turner und
Sportleute für die ganze Zeit des Lehrganges freizumachen
obwohl alle Klußs die Abſicht haben Kräfte die der weiteren
Ausbildung werten ſind zu melden Da nun die meiſten
Turner und Sportleute beruflich zu ſtark in Anſpruch ge
nommen ſind um an dem c en Lehrgang teilzunehm t
ſo hat ſich der A ſ lediglich gus Gerechtigkelts Wherans bewogen gefühlt zu einer Aenderung zu Se

und den Arbraang in einen Vormittags und Nach
mittag skurs zu teilen Der Vormittag ſoll r allediejenigen Teilnehmer reſervlert bleiben die fich in W
Feit beruflich freimgchen können Da hierbei hauptſächl
Staats und ſtädtiſche Beamte und wobl Turnlein Frage kommen ſo iſt nach der Zuſammenſ r r der Te i

nehmer auch der Unterrichtsſtoff gewählt der n den ſogenannten per Uebungen Spiele und Geräte
turnen umſaßt Der Nachmitta e dann den Angeörigen der Turn un die in dereit von 8 Uhr in der hauvptſüchlich in derTechnik der Uebungen weiter ildüng erhalten Selbſtverſtändlich bleiben 8 Kielbungen die bisher abgegeben r

beſtehen die hier in zage komn Teiine mer
dann an beidendungen Sitten wir drin
der Geſchäfteſtelle Alte Promengde 6 einzureichen Die
kanntgabe der Teilne ger wird dann ſofort nach Feſtſegung
erfolgen Halliſcher Ausſchuß für Leibe e ungen

t A Studienrat Portius

Tennisturnier Halle 1921
Vom 22 bis 25 Juli trä ber Tennis und HockeyClubHalle I den Svielplätzen bes Klubs an der Peißnitz ſein

ühriges 14 TennisTurnier aud zu dem der Nennungs
chluß am Monteg den 18 Jnuli heielcst he iſt
nd an Herrn Heinrich Werther Ka richtenMit ben Vorrunden wird ſchon am

begonnen Die Turnierleitung ſetzt ſich aus den Hrn

acilides Otto Heinrich Frank Gerhard Steckner Heinrichher zuſammen e Jrderivter iſt Herr Stir v Weiſe
Von den Spielen ohne Vorgabe werden ausgetragenJm Hexren Cinzelſpiel die Weiſerſchaft der Pro
vinz Sachſen im Damen Einzelſpiel die Meiſterb g,f t von Halle Jn der Meiſterſchaft der Tr
Sachſen wird um einen Wanderpreis geſtritten den letz
ten ahre H Schomburgk Leipzig gewinnen konnte Außer
dem werden noch ohne Vorgabe ein HerrenDoppelſpiel
und ein Damen und Herren Doppelſpiel ausgetragen Mit
Vorgabe wird um den Sieg geſtritten im Herren Einzelſpiel Damen Einzelſpiel n errenDoppelſpiel und im
Damen nnd Herren Dop velſpiel Unſer halliſches Tennis
turnier das im letzten Jahre bereits durch zahlreiche Nen
nungen ausgezeichnet Par wird auch in dieſem Jahre gute
Kämpfer am Netz ſehen

Der Konzeſianierung der Buchmacher und ihrer Heran
ziehnng zur B eſteuer ung wurde in der Sitzung des Reparati onsausſchuſſes deg Reichswirtſchaftsrats mit großer Meär
heit zugeſtimmt Das neue Rennwettgeſet dürfte bald dem
Reichstag zur Beſchluhfaſſeing vorgelegt werden Und es ſteht
zu erwarten daß ſich eine Mehrheit für ſeine Annahme findet

a Sporiſreunde Am Sonntag den 24 nachmittags
2 Uhr finden unſere leichtathletiſchen Wettkämpfe ſtatt Konkurrenzen und Nennungslifte liegen im Reſtaurant Zum
Markarafen aus Nennungsfſchluck Freitag den 22 d M
Zahlreiche Meldungen ſin derwünſcht

Witterungsbericht vom Brocken
Montag den 11 Juli Nachdruck verboten Der hohe

Druck aus dem Weſten hat S oſtwärts über ganz Mittel
europa verlagert und hat auch dem Brocken endlich ſommer
liches Wetter gebracht Bei einen Barometerſtand von 671
Millimeter hat geſtern eine Hiheperiode eingeſetzt Das
Thermomncter ſtieg ſchon geſtern auf 20 Grad und wird heute
einen noch höheren tand erreichen Die Wolken haben ſich

änzlich zerteilt und die Sonne ſtrahlt am klarblauen Himmelenn auch im hohen Norden cin Tief drobt dürfte dasſelbe
vorläufig noch keinen Einfluß auf das Wetter erlangen

Deffentliche Wetter Anſage für den 13 Juli
Zeitweiſe leicht bewölft vorwiegend trocken mäßig warm

Waſſerftands Nachrichten vom 12 Juli

Saale El v edethenfels 40,14 uſtiagroth J J 1,08 arby 78Vernvurge 0,85 adeburg 40 65
Ka de 20 Rifſennerg

r onrad Woht r r ven pohtiſcheneit i V Elteſter für Kunſt und Wiſſenſchaft und Untereng un Elteſter r die Sia igeiruna Gerichts

i de e n n esn ridu etſch8 die Wetaen aſfter Vienngter
erxlin v cvor e a

e ne d Metere Patent e ine e e
unſerer heutigen en

von e e ger Federe e t 7 che n 3
S Wie Peeſpertes

end bie Donnerdta ne Be
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Drei Könige
MI Klausstraße 7 Nhe des

h Hause mit zewe uſriarigen beelhcdan

Nene in a 5 ZeufelHſodernes TMeater
Die führende Kleinkunst Bühne

Julf
Ein Senſations Prog rammErſte Kräfte von Kabarett u e etee m

Saalbchlobbrauore

Mittwoch den 13 Juli 1921 abends 8 Uhr

Grosses Konzert
der 9 Kapelle K o t t

Abends 10 Uhr
Aus glorreichen Zeiten

groſtes Potpourri von Saro

Hierzugroß Feuerwerk
ausgeführt von den Kunſtfeuerwerkern

Gebrüder Pfeiffer Cröllwitz 33200
Eintritt 3 M Kinder 150 M B Winkler

h h

h ſenehnnes Henannant

Gute Küche ff Weine18 75 parnewaren
II u nagdeburgerstt 25

W le ervegB3 fera Preiseraten 3 c rer x rMittwoch 13 Juli 1921 El eclerpantoffein
Anf 72 Uhr Ende 10 Uhr Gohsisches Fabrikat Itd 77Carmen liefert aus bestem Material in durchgenäht a

holzgenagelt mit und ohne Futter sowle ge
polstert zu billigsten Preisen

Dounerstag
Als ſch noch im Flügelkleldo

Ständiges a in Lederhaus u SpangenechuhenPlüschpantoffeln und ber en

lede e

Hohenzollernhof
Grandhote Magdeburgerstr 65

Heute Dienstag Tanzabend

T L 3322 4
M CLOSsSs

m Mittwoch ab 7 Uhr abends
L

im großen Saal 3974Höler s Resengarien
Jeden Mittwoch von 11 UhrGrob Renzert und Ball

findet auch b ungünſtiger s ſtatt
vom Bund ehemal Militärmusiker

Leltung Fürst Musikdirektor Johannes Vettor
Abonnementskarten gültig b809

Heicdepar
Morgen nachm von Z Uhr

Grosses Klinstlerkonzert
wozu a kar a2518 Hugo Kahld Sa alensen fon ka

33255 nach Bad en RagoczRegelmässi o Fahrten a
Pelssnitzbrücke Mittwochs

und Freitags 3 Uhren 14 Juli vormittag 8 UhrBonnerata
Gr Sonderfehrt nach Wettin ung Bothenburg5

Es wird nochmals erinnert an die
Dampfer Fahrt nach
am Sonnabend en e n Aabrt Si Ubr
Karten zu vaben et atß Aßmann
Mark 8 für gtktguebee rn Wuſte 10 Mark

Volles Orcheſter

lich ken m

Schießſausguchs
algenberg wozu

Mittwoch Gartenkonzert Sonnabend großes
Kinderfeſt Programm wie folgt Empfang derGäſte durch den Feſtnarren Kietterdaum Stech
vogel Ball Abſchießen Sackſpringen hierauf

z im Saal Lampion Umzug bei benaliſcher Beleuchtung Brillanut Feuerwerk FürFrwachſene Gefellſchaftstanz humoriſt Unter
haltung m rege Tetinghme bittet Der Wirt

Casthaus Blschaort
Mittwoch den 13 d Mts b810

v
Anfang 5 Uhr

mwozu uReinſche 8 Antine

Möbellfabrik

R a

Grosse interessunte uaszs

hen h t t a e Weneehe e e Na ehkehah ecbbethe dacht

Dienstag 12 Juli 1921

Saison Ausverkauf
dauert nur noch bis Sonnabend 16 Juli 21 incl

Es kommen weiter zum Verkauf so lange der Vorrat reicht

Wenn S v rten H Saccoal nahm v eagiet I Poston e e e 275 473 575 775 979n net I Posten Marinetuch Anzüge
t d z t Rurvae reine Wolle gute Verarbeitung 775idee Wollen I Posten Herren Ulster Schlöpfer
r Poletots 3655 5507 6755 6755Rennio zWeint n m nrr 9 I Posten Lodenmäntel 595 1755 2655 395m r Umen 1 Posten Gummimäntel Ia v edenszumater 3755 495 59552 7755

kaum za Jolse a miangen Festhestünde leinenkragen 50 I Posten Jünglings Sport Sacco Anzüge 1355 2255 3755 495
Sonninn ſönzert J elbettinge däenſche dehirad o I Posten Knaben Stotf Anzüge 85 965 1355 185

de er len Posten Knaben Kniehosen m Leibch 25 27
Vereinszimmer e 12 I Posten gestreifter Herren Hosen 465 721 92 145tn entem Klavier füz ein e g I Posten Strand Anzüge 3955 4257

ne eiche wie z I Posten gestreifter Tennishosen 185
Handkoffer o anen spotthillig I Posten Lüster Jacketts I1405 1885

in eder runs er 50 S 1 Posten Herren Stoffe Motor 19 327 435 655 767
H Kruzemann e erben I grosser Posten blau MarinetuchLederwaren rickhinder 120 lag reine Wolle Meter 96l I Bügelhinde r mr I

Gelegenheit äufe
R in Einsatzhemden HaccohemdenLaden u noben Rorenttäger e e e S e

aller Art ane IIIführt aus c ger Kl Bern 2msistor

Tel Landsberg 380 En lich hie eit da direct aus erſter a
ohne jeden Zwiſchenhandel

ſ Gaged Stoffe billig zu laufen11 Guee 11 Reizen de HZerbſtnen glten catngetroffen R

e77

iſt

n ulagen Z6er ckrWerete B Großklaus Laudwehrſtr 21 I
Scheuerkücher

empfehle H Sehnee Hachl

Gr Stein ür 4

e

7 r
34 Reisekoffer

eoht Vulkankfiber
wieder beste Frledensausführung

sehr preiswert

C F RIITEB

Portionsschelltfisch a 12909

T
Höhe Ausstellune

d Besichtigung gern S
r eſchen ſie gegen ſroſche ung nande

hr T eben durch neueLelhgt ſerleicſeunoscatte

Pir Herren u Damen Handl h Jnſtrum
equem in der Weſtentaſche rege

Geſellſchaften und Vereine Hhie Linberg ken
e u z gorstr 18

Zahnpraxis
von Hegria en und Friecda Irmer

Sprechſtd tprechſt T Sonntagr Sehr mäſige ma

ten

n veſter Saatss
Leinöl fün lacke Furhen

a2519Lan tätzdrogerie ha lundmann

Ammendorf

in Friedenskautſchuk Plattenloſerahnerſan en Beſtellung Zahnzieben
z oſtenlofe Miundunterſüo
Inſtitut ſür künſtiichen gahnerſaß

II 9 Geiststrabe 9 II
Eckhaus Fleiſcherür Eing Fleiſcherſtr I1468

gut ſchäumend beſt bew

e
ängel e Mhothete Küſ

NTscheiuren e

gchritt Garantie auf alle Arhbeiten

Haltvare
Hoſenträger ebenfalls billigft les26

G it dern eder 66H Krusemann
LederwarenS gen r h grösster fischhandol
meeritr 19 Telephon 1274 1275 und 5904

3 Süsige leerel d
Kunstsiopt rei S
Prom 6 feines Dam u Herren Ma eſchäft 1fd

n E
Altee zaft enHagarausf

und zur

2ſpännig v 50 65 Mksowie alle andern
Fuhren

da ausgeführt

VI
Hantanroiui eiten

fernt t wenig Tagen
Hera Cremo

extraſtark Ifde äthete
mieden 6
erſand

48 ruruf Romatur
2 Carmemberte billigſt Ia haltbare Ware

erſand nach auswärts

wen J zbritHalle e Ludw Wuchereritr 58

Zwangsverſteigerung
Am Mittwoch den 13 7 21 von vorm 10 Uhr

an verſteigere ich hier Poſtſtr 13 Eingang Rat

h et et e eeeie43 er elektr Oeſen 15 elektrß e 1 gr 529 e leere Kiſten 6 Kiſten Eiſen

h Nee ne e

Promuter
b03348

J nur von Bankanſtalten veſtätigte Se

ar ktiongter d use 5

eiprigorstrFreiwillige Verſteigerung
e 12 Uhr werde ich in Mansfeld Stadt Sgr

hauferſtraße 30 die dem Kreisausſchuß in
feld gehörigenlast Autos

S öffentlich meiſtbietend geg Baarzahlung verſteigern

e 27 Telephon 2675

Das Haus er herrenModen

z Kaltblut Ausſtellung

und Auktion
am 11 Auguſt 1921 in

Königsberg i Pr t a eeeauf r ſtädtiſchen Viehhof in Roſengu Vn 11 Uhr 1 Faß
um 11 Uhr von Abſatzfüllen einjährigen Nordhäufer s o voll
und zweiſährigen Füllen Zuchthengſten wertig 90 FlaſchZuchtſtuten und Arbeitspferden bis zum eit und
Alter von 10 Jahren des ſchweren Arbeits Staatsb Güterabfertig
ſchlages im rheiniſchen Typ Es werden

Auktlon

ittwoch den 13 Juli vormittag10 Die etelgere ich freiwillig wegen
Geſchäftsaufgabe

2 mittlere Arbeitspferde
1 Schweine 1 Rinder 1 großen
Fleiſchtranusdort und 1 Zerbfſter
wagen 1 Paar kompl engl Kummt
geſchirre LBVogenpeitſchen Sommer
und Fliegendecken 1 Flaſchenzug
1 Wagenplane 6 Geſchirrein Zahl ing genommen 23Kataloge ſind von der geicatteſene

in Königsberg Lange Reihe 31II
4 Augnſt unentgeltlich zu beziehen

vom

S rn wen vo don Stuhuch türzchuere thend e et Seeverſtei willi leiter und div andere Sachen meiſtist t inniger ais 2 u pferde k Y Königsberg Pr am Liter e vietend ge gen ver Die Sachen ſind ge
i meoſce um n en wo Koggen braucht Beſichtigung von 8 Uhr oe In Uutfriſcher dunlitift d e tto Vnlitesch Auttiongtori blutfriſcher glitt el t Lehrerin rig e Otto litt
kett u Steinh i koung de v Tuhr anc e III 2 gern n re SekanntmachunS verid rer gm leugfisch ne ger v 199 od welches hochgebildete Fräulein t S Freibank Verkauf

327 würde zehufährige Tochter aus beſter Familie Zum re ankrerkau m Jult 1921 werdenle c Angelschelifisch Pfund 190 e guf vier Wochen gegen hohe Sargitungein eine die Jnhaber ſage ühr rn zugelaſſenmr i nennend Halle den 11 Juli i021 agiſtratr ubr herfet ery

aus täglich friſchen Zufuhren ich der re III2u photogravphiſchen z3 Hautjf ucken Geräuth Schellkisch a 220 Arheigeke i n ſa m m i g W Größter und billi giter

Bettſtellen im Matr I aute maſch i 1 Spiegel m Konf Swir i m 72 1 Poſten Schloſſer d gegen t 33258 épezialverkauf und Lehund von 2
Engel Apotheke eräucn Jeelucns n lowe d ehe h hen es Bettstellen u atratzen

leinſchieden 6 Sachen ſind wenig gebraucht daber gut erhalten rima ExVoſtvoerſand e daſelbſt 8 e Molkerei Butter aller ArtD Konkurrenzloſe Preiſe

Bruno Parls Halle
al üihüt 2 2 n zetern

uüinmmuiunnmunmumnmumnmunnunuummunu
Frau A St in R empfiehlt als

J bewährtes Mittel gegen

rüg
in Tonnen od ausgeformt geben a Händl ab

Gallenbeck KühnWeida i Dhür Fern 196
Dampfmolkereien und

Käſerelen Molkereipro
dukten Großhandbung

rima Landkäſe
hat ſtändig abzugebe n

Käserel E Becker
Ritterſtraße I

Welches Geſchirr
fährt Ende dieſer Woche
oder Anfang nächſter r
nach Leipzig um eini
Möbel bis Wahren t
zu en Zu erfragenr Steinſtraße 88 IGoſen

Am Sonnabend den 16 Juli 1921 vorm
b

Pferdeſtürke 35

Beſichtigung von 11 Uhr vormittags ab
Hietrich Gerichtsvollzieher in Mansfeld

Obermeyer s MedizinaMittwoch den 13 d vormittag 11 Uhr ver warniſteſeigere ich Bexnönrgerſiraße 24 Weißbierhballen 0 w NachdeM reiwillig gr Partie Nachigß u andere Sachen als e e Fi vändlung iſt
nußib Fß2rr z Druhe I desgl Büffet Sümtliche Maler Arbeiteneiten cegarnueres 3 33 as Sprzialtat n Mobelan x beſ z empf Zuh r Kleiderſchränke F ächen g S hrt bin e in a Apoſchränte 2 Trumeaux Bettüuellen atr Drog u Varf1 tompl Schlaſtimmer Waſch u z z che t e 70 ſelb
mit Marmorpl glon es undandere Tiſche S len eretten e n e Ta el buttere e r t melſtetetenß veggn gar giſelung Vier igol ſll in Pgſrouis p Hu s mit Tageenren ebrag t Institot W Hess
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De reden Feri ſehen

machen Die Tagungen jagen

anderen Seite das entſprechende Echo wachrief
über weiter unten mehr Vor Beginn der Verhand

weiter die Kapitel X M

rat Skrr n der zweifelte

Halle den 12 Juli 1021
en vor der Tür Auch unſer

vor ihrem Beginn noch Schluß
ſich daher der Etat

werden Die geſtrigen Be

möchte

muß noch verabſchiedet
watungen führten auf dem Wege zu dieſem Ziel ein gutStück vorwärts Einer angen Reihe We

wurde debattelos zugeſtimmt Nur zu den Haushalts
Plänen der höheren Schulen glaubte die Linke
nicht ohne weiteres ja ſagen zu können Sie benutze

terer Kapitel

die Gelegenheit hier ihre Wünſche und Forderungen
an den Mann den neuen Stadtſchulrat Dr Tru

ſchel zu bringen und ihre grundfätzliche Haltung den
Schulen gegenüber darzulegen was auf der

Dar
höheren

lungen teilte der Vorſteher noch mit daß StV Hen
nig der ſtellvertretende Vorſteher wegen Ueberſiede

lung nach Dresden die Niederlegung ſeines Mandats
ſanzeige Eine Neuwahl macht ſich deshalb notwendig
Man darf geſpannt ſein wen die U S die mit
Herrn Hennig einen ihrer beſten auch vom politiſchen
Gegner immer geachteten Führer verliert dafür
präſentieren wird

Erledigung und Zuſtiminung fanden die Etats der
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ſtiftung der Müller Stiftung der Bethcke Lehmann
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Bei den Etats der Gas Waſſer und Elek
trizitätswerke bemängelte St V WeberKomm die von der Stadt erhobenen Zuſchüſſe die bei
Gas 17 Proz bei Waſſer 1274 Proz und bei Elektrizität
80 Proz betragen Wie die Luft frei ſei müſſe auch das
Waſſer frei ſein und das Licht dürfe der ärmeren Be
völkerung nicht ſo verteuert werden wie es hier ge
ſchehe Zur Verrechnung des Waſſers gab der Vor
ſteher auch einen eigenartigen Fall bekannt Durch Rohr
brüche und ſonſtige Unfälle verlaufendes Waſſer werde
dem Hausbeſitzer nach dem Statut nicht in Anrechnung
gebracht dabei werde aber der alte Tarif zugrunde ge
legt So ſeien in einem Falle 90 Kubikmeter Waſſer
verlaufen für dieſe 90 Kubikmeter Waſſer habe das
Waſſerwerk 90 9 Pf in Abzug gebracht während der
Hausbeſitzer den Auſſchlag von 90 90 Pf zahlen
mußte Jn dieſem Falle ſagte Stadtbaurat Lam
mers Nachprüfung und Abhilfe zu

Beim Etat der Bergwerke wuünſchte St V
Brömme Komm eine größere Reklame für die Pro
dukte unſerer Bergwerbe und möglichſte Abnahme der
Produkte durch die Verwaltungen um den

n g durch Reklame
an die ſtädt Werke ſeien aber um Abnahme gebeten
worden und beſonders das Elektrizitätswerk beziehe
viel ſtädt Kohle Die Bergwerke befänden ſich auf auf
ſteigendem Aſte die Werke wären durchaus nicht her
unter gewirtſchaftet Eine Aenderung in der Brikett
fabrikation und ſonſtige Verbeſſerungen würden es er
möglichen im nächſten Jahre einen zufriedenſtellenden
Etat vorlegen zu können

Der Etat der Friedhofsverwaltung gab
St V Günther Komm Veranlaſſung zu einer An
frage wie weit die Vorarbeiten gediehen ſeien auf
Uebernahme der Beſtattungen in ſtädt Verwaltung

ihm entgegnete Stadtrat Reiwand daß unter den
eutigen mißlichen Finanzverhältniſſen dieſer Frage

noch nicht näher getreten werden konnte ſie werde aber
fortgeſetzt im Auge behalten Die Zuſchüſſe für die
Friedhöfe hätten jedenfalls ihre größte Höhe erreicht ſo
daß in den nächſten Jahren mit einem Sinken dieſer Zu
ſchüſſe zu rechnen ſei

Am die höheren Schulen
St V JIlIIlgenſtein Komm, bezeichnete die

höheren Schulen als Standesſchulen Er bemängelte
die Statiſtik des Statiſtiſchen Amteg die zu falſchen
Schlüſſen komme Die höheren Schlilen dürften nicht
Privilegium der beſitzenden Klaſſen ſein auch der Ar
vbeiterſchaft müſſe es ermöglicht werden befähigte Kin
der auf höhere Schulen zu ſchicken um dieſes Ziel zu
erreichen beantrage die kommuniſtiſche Fraktion das
Schulgeld nach dem Einkommen der Eltern zu ſtaffeln
Bei Einkommen von 80000 M ſolle das Schulgeld für
die erſten beiden Kinder 1000 M betragen bei geringe
rera Einkommen entſprechend weniger ſo daß bei Ein
kommen von weniger als 10 000 M nur 100 M Schul
geld zu zahlen ſeien Die Neuerung ſolle am 1 Okto
ber d J eintreten Auch St V Gelhaar S
wünſchte daß die höheren en den Wünſchen und
Bedürfniſſen der breiten Maſſenf angepaßt würden Die
Schulen in heutiger Verfaſſung ſeien ein getreues Spie
gelbild der Klaſſengegenſätze 25 000 Kinder beſuchten
die Volks und Mittelſchulen und nur 6000 Kinder die
höheren Schulen Die Zuſchüſſe für erſtere betrugen
9362 000 für letztere 2813 000 M Dabei betrage
die Maſſe die Arbeiterbevölkerung 90 Proz und die der
beſitzenden Kreiſe nur 10 Proz Für den einzelnen
Schüler am Stadtgymnaſium betrage Staats und ſtädt
Zuſchuß 2160 für den Volksſchüler 400 M Ent
weder wäre an den höheren Schulen die Klaſſenfrequenz
zu gering oder die derr zu groß Obwohl dem
kommuniſtiſchen Antrage geſetzliche Hinderniſſe im Wege
ſtänden werde ſeine Partei doch für thn ſtimmen Die
auswärtigen Schüler bezahlten wohl gegenüber den
hieſigen einen Aufſchlag der aber in keinem Verhältnis
zu den eigenen Unkoſten der Stadt ſtehe Dabei ſeien
die auswärtigen Schüler Kinder reicher Landwirte die
ein ſolches Entgegenkommen nicht verdienten Wir hof
fen daß das Wirken unſeres neuen Schulrates dahin
geht daß wir bald ein beſſeres Bild von unſerem Schul
weſen bekommen Müßten die beſitzenden Kreiſe ihre
Kinder in die Volksſchule ſchickhen würde dieſe bald
beſſer ausgeſtaltet werden Um den breiteren Schichten
etwas entgegenzukommen beantrage er in den Etat für
freie Lernmittel 5000 M und für Erziehungsbeihilſen
45 000 M einzuſetzen St V Wilke Soz legte
die Wünſche und Forderungen ſeiner Partei dar Die
Grundſchule leitete eine Reform im Schulweſen ein die
als Fortſchritt bezeichnet werden muß Aber die Ein
richtung zeigt noch Mängel Der Beſuch der Grund
ſchule müſſe auf 6 Jahre ausgedehnt werden auf ihr
müſſe ſich die Hauptſchule aufbauen und hierauf Fach
nd techniſche Schulen Mittel und Volksſchulen müß
en vereinigt werden Wir ſind nicht Gegner der höhe
zen Schulen wünſchen ſie aber der breiten Maſſe zu

e zu machen Von größter Bedeutung ſei die
Aufbauſchule ſie ſoll die Kinder für höhere Berufe und
Zür die Univerſität befähigen Den Kindern un eine

XD Lyzeum und

nach Neigung und Anlagen gemäße Schule geboten wer
den Die Vermögensverhäliniſſe der Eltern nicht
maßgebend ſein Der Wunſch ſeiner Partel ſei freier
Schulbeſuch auch an den höheren Schulen beider ſei
dieſer Wunſch heute noch nicht zu erfüllen Wir wün
ſchen daß der neue Stadtſchulrat auch ein Herz für die
Volksſchule hat Wir ſetzen für eine Staffelung
des Schulgeldes ein und legen folgende drei Anträge
vor 1 Verſammlung wolle beſchließen den Magiſtrat
zu erſuchen die bald möglichſte Gründung einer Auf
bauſchule d i einer ſechsjährigen höheren le
mit einer Fremdſprache als obligatoriſchem Lehrſaäch in
die Wege zu leiten 2 die mittleren und niederen Schu
len der Stadt zu einer gemeinſamen Grund und Haupt
ſchule zu vereinigen und dieſe ſo zu geſtalten daß ſie in
ihren Zügen die Ziele der preußiſchen Mittelſchule
erreichen kann 3 eine Vorlage ſür die Organifation des
Schulgeldes etwa nach den Grundſätzen der ſozialen
Staffelung mit Wirkung vom 5 1922 zur Beſchluß

e Es iſt verkehrt diV Ho em Es verkehrt die höherenl als Standesſchulen zu bezeichnen a der
Arbeiterklaſſe werden die vorhandenen Freiſtellen
wenig in Anſpruch genommen ihr iſt es darum zu tun
ihre Kinder möglichſt frühzeitig aus der Schule zu bekommen Auch diejenigen die ihre Kinder in die
Mittelſchule ſchicken laſſen ſie meiſtens die erſte Klaſſe
nicht beſuchen Jn den höheren Schulen finden wir
beſonders die Kinder der Beamten die ſich die hohen
Koſten oft am Leibe abdarben Mit der Wahl derhöheren Bildung iſt ein größeres Riſiko verbunden
Dieſes Riſiko kann nicht auf die Allgemeinheit über
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gehen Sie zum Bahnhof wenn Sie unſern be
liebten an beſitzen Denn darauswiſſen Sie zuverläſſig wann der Zug fährt und
außerdem auch wieviel die Fahrt nach jedem
Faß koſtet denn unſer Taſchenfahrplan iſt mit
Fahrpreisanzeiger verſehen Für 2,00 durch
uns oder unſere nen ehe erhältlichAuch unſere Boten nehmen Beſtellungen entgegen
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tragen werden Der Beſuch der auswärtigen Schüler
kann ſich nach zwei Richtungen hin bemerkbar machen
er kann unangenehm werden wenn er die Teilung
einer Klaſſe notwendig macht andererſeits bilden ſie
wieder für ſchwache Klaſſen Füllmaterial Wir ſind
nicht für Abſtufung ſondern für Demokratie desSchulgeldes Für Letnmittel braucht nichts eingeſetzt
u werden da der vorhandene Bücherbeſtand ausreicht
uch gegen den Antrag auf Erziehungsbeihilfen

ſprechen wir uns aus Wir können das Schulgeld gar
nicht in veliehiger 35 einſetzen dadurch daß wir
uns um ſtaatlichen Zuſchuß bewarben ſind uns die
Hände gebunden Den Antrag der Kommuniſten
lehnen wir ab Jch bin ein Freund der AufbauſchuleOb ſich damit aber die erhofſten Ziele erreichen laſſen

iſt zweifelhaft Wäre das ſo einfach da wäre das
deutſche Schulweſen 100 Jahre in der Jrre herum

breiten die höheren Schulen e allerdings nicht ſie
wollen Perſönlichkeiten heranbilden St V Jllgen
ſt ein Komm Wenn wir die Staffelung des Schul
geldes beantragen S wir nur der Not Wir
n Anhänger der hre heit Es iſt ein Trug
chluß wenn gefolgert wird daß Arbeitereltern ihren

Kindern nicht höhere Schulbildung zu vermitteln
wünſchten weil ſie ſie möglichſt frühzeitig aus der
Schule haben wollten dazu zwingt ſie nur die wirt
ſchaftliche Not St V Splett Ztr Höhere Schulen
müſſen wir haben Die dort erworbenen Kenntniſſe
können nicht von heute auf morgen in blanke Münze
eingetauſcht werden Jch bin für jede Aenderung
unſeres Schulweſens zu haben die unſer Volk vor
wärts bringen kann Wir haben heute in den Volks
ſchulen ſchon Kinder aus allen Ständen Schlimme
Erſcheinungen die ſich leider breit machen ſind nicht
Standeserſcheinungen ſondern aus allgemeinen menſch
lichen Schwächen zu erklären Einer einſeitigen Schul
bildung müſſen wir entgegenwirken Die Familie darf
nicht ausgeſchaltet werden Aus einſeitiger Bildung
iſt der unſoziale Geiſt r Jeder Vaterlands
freund wird wünſchen daß alle Klaſſen zu einer Ver
ſtändigung kommen Jm Jntereſſe der Kinder be
dauere ich daß wir nicht zur Ruhe kommen Der
Seele darf nicht Zwang angelegt werden Hnu jeder
Schule muß der Geiſt der Nächſtenliebe gelehrt und
vorgelebt habentadtſchulrat Dr T ruſchel Nach den Grund
ſätzen nach denen der Etat aufgeſtellt wird muß er
auch bis zum e durchgeführt werdenGrundſätzliche Fragen zu löſen müſſen wir verſchieben
bis zum nächſtjährigen Etat Es iſt ausgeſchloſſen daß
der Magiſtrat nach dem kommuniſtiſchen Antrag zum
1 Oktober die e en einführen kann Der
Miniſter hat dahingehende Anträge verſchiedener
Städte bereits d Die Schulgeldſätze ſind uns
genau vorgeſchrieben würden wir davon abweichen
entſtände Kompetenzkonflikt und uns würde der ſtaat
liche Zuſchuß entzogen Die vorgebrachten Wünſche
können alſo nur für die Zukunft den Boden bereiten
Die Höhe unſeres ſtädtiſchen Zuſchuſſes beim Gymna
ſium vercnlaßte mich die Urſachen zu unterſuchen
Tatſache iſt daß das Gymnaſium ſchwache Frequenz
hat der Beſuch hat nachgelaſſen Die Michaelisklaſſen
ſind im Abbau begriffen werden Lehrſtellen frei
iehen wir ſie ein bzw beſetzen ſie nicht wieder Wirhaben in unſerer Stadt zwei Gymnaſien in den

Franckeſchen Stiftungen die Latina und das Stadt
ymnaſium Da in unſerem Gympaſium in denßeheren Klaſſen die Frequenz zu gering iſt haben wir

die Verſchmelzung beider Schulen ins Auge gefaßt
dahingehende Schritte ſind vorbereitet In der Ober
realſchule wird es möglich ſein eine Klaſſe einzuziehen
Auch hier wird eine höhere Frequenz angeſtrebt Die
auswärtigen Schüler beſuchen meiſt die Franckeſchen
Stiftungen Die Vorſchulen haben wir hier früher
abgebaut als vorgeſchrieben war deshalb kann am
jetzigen Zuſtande nur ſchwer etwas geändert werden
Die in den Etat eingeſtellte Summe reicht für Schul
gelderlaß aus Die Grundſchule muß erſt zeigen was
ie leiſten kann wenn wir auf die Grundſchule die
ufbauſchule aufſetzen können wir in neun Jahren

nachprüfen was ſie leiſtet Die Anſichten in den
Miniſterien ſind zu wenig geklärt Jch möchte warnen
S eſtrebungen die auf ein Zerſchlagen unſeres

ulweſens hinauslaufen Jm übrigen freue ich mich
konſtatieren zu können daß die eingebrachten Anträge

nicht gegen die höhere Schule an ſich richten ſon
rn nur eine andere Organiſierung wollen
St V Buſſe Dn Wir ſind gegen den Antrag

der Kommuniſten weil wir nicht abſehen können wie
unſere ſtädtiſchen Finanzen dabei fahren

St V Gelhaar U S Politik gehört nicht
in die Schule Wir freuen uns über die Bereitwillig
keit mit der der neue Schulrat unſeren Anträgen
nähertreten will Ah a beeren

e
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Reichstagspräſident Löbe

über unſere e r wirtſchaftlichen
In dem bis auf den letzten Platz gefüllten Saale

des Volksparkes Pro ern abend der Reichs
tagspräſident P Löbe Soz über die c enpolitiſchen und wirtſchaftlichen Zuſtände in utſch
land und die kommende Sozialiſierung Natir
hart nahm Löbe als Ausgangspunkt ſeiner Rede

ltimatum und Krieg In den erſten Maitagen mußte
die deutſche Volksvertretung der Reichstag Entſckei
dungen treffen die nach An des Redners zwangs
r durch den an Verluſten und Verheerungen bei
ſpielloſen Krieg beſtimmt wurden Geſetzen von land
fremden Gebietern ſind wir unterworfen im Weſten
beſetzt im Oſten andauernd von neuen Kriegen be
droht eingezwängt e Weltkapitali mus und

nruhe Lärm Redner bittet
die lärmenden Komuniſten ihn nicht niederzuſchreien
Der Weltfapitalismus ſitze als Blutegel am deutſchen
Staatslörper und entfache dadurch nationaliſtiſche und
wilitariſtiſche Tendenzen Hier hindurch müſſe ſich das
Volk ſeinen Weg ſuchen ihn zum Gegenſtand einer
Wahlſchlacht machen die Ende des Jahres
ſich zwiſchen Beſthenden und Nichtbeſitzenden abſpielen
werde Da Krieg und Blöckade alle früheren Handels
beziehungen vernichteten und wir dennoch auf die
Einführ von Nahrungsmitteln uſw im Auslauſch
gegen Fertigfabrilate angewieſen ſind ſci es die Auf

gabe der Nationen die durch die Zwangsverſchiebun
gen den fehlenden Rechtszuſtand und den ſchwanken
den Geldwert hervorgeruſfenen Störungen im Welt
wirtſchaſtsleben zu beſeitigen Um den Aufbau in
dieſem Sinne zu fördern habe das Kabinett Wirth
das Ententeultimatum unterzeichnet in
der Erwartung die Beſetzung des Ruhrgebietes und
einen neuen Krieg in Oberſchleſien zu verhindern Die
Erfüllung der übernommenen Pflichten iſt nur durch
äußerſt drückende Laſten die jeder Deutſche auf ſich
nimmt möglich

Nun glaubten zwei Gruppen die Rechts und
die Linksradikalen den Dingen gewaliſam
einen anderen Lauf geben zu können Die Monar
chiſten Nationaliſten und Militariſten hinter Weſtarp
Eſcherich und Ludendorff Zuruf Und Ebert Un
ruhe trauerten einer für ſie vielleicht herrlichen Ver
gangenheit nach Eine Wiederkehr der Monarchie ſei
jedoch ausgeſchloſſen nur möglich durch einen Bürger
krieg wie den KappPutſch Da aber ein Bürgerkrieg
in erſter Linie die Beſitzenden ſchädigt trieben die
denkenden Kreiſe der Rechten eine Zermürbungs politik
und agitierten mit den noch beſtehenden Mängeln der
Republik Arbeitsloſigkeit hohen Steuern Teuerung
uſw verſchwiegen aber daß ſich dieſe wirtſchaftlichen
Depreſſionen in der ganzen Welt zeigen und daß ſie
das Erbe der Vergangenheit ſeten zu dem noch das
menſchliche Erbgut trete die Millionen Geſallener und
Verſtümmelter Siecher und nicht Geborener Zuruf
Durch eure Schuld Lärm Redner geht wegen des
S auf die Stellung der Sozialdemokraten
m Krien die ein Bei e Abſtimmung am 4 A zu
ſchloſſen dafür heſtinmt nur Kunert
nach 2 Jahren erllärt vor der Abſtimmung geräuſchlos
aus demSaal gegangen zu ſein Gelächter Hätten
die Sozialdemokraten die Mehrheit gehabt dann wäre
bei der damaligen Stimmung in Deutſchland mi
nutenlanger Lärm zu dem äußeren ein innerer
Krieg getreten und der Zar mit ſeinen Koſaken in
Berlin als Triumphator eingezogen

Die äußerſte Linke könne Deutſchland auch nicht
aus dem Elend herausführen machte im Gegenteil di
Reaktion ſtark durch die Gegeneinanderhetzung des
Proletariats Die heutige Demokratie in Deutſchland
bedeute allerdings noch keinen Sozialismus die wirt
ſchaftliche Umwälzung ſtehe noch nicht vor dem Ab
ſchluß aber kommuniſtiſche Jdeen können die Verwirk
lichung und auch die Beſchleunigung des Sozi zlismus
nicht bringen Redner ging dann auf die ruſſiſchen
Zuſtände näher ein zeigte wie wenig die Gleich
macherei in Rußland gadichen ſei daß eine große Zahl
von bekannten Sowjetführern aber auch alter ruſſiſcher
Adel ſich zurzeit in den teuerſten dentſchen Bädern
auſhalten und zählte viele daorn namentlich auf Das
Sowjetſyſtem hätte vor dem größten kapitaliſti
ſchen Staate England kapitulieren müſſen und kehre
zu kapitg iſt ſchen Tendenzen zurück

Die Aenderung der wirtſchaftlichen Syſteme die in
Hunderten von Jahren auſgebaut wurden ginge eben
nur langſam vor ſich Ein Schritt zur Soziali
ſierung werde aber in der nächſten Zeit getan wer
denn denn zurAufbrimz ung der ungeheuren Laſten müſſe
etwas Außerordentliches geſchehen Zwar wolle man
den Veſitz nicht reſtlos beſchlagnahmen da dann die
deutſche Wirtſchaft aufhören würde zu beſtehen und
alle Fabriken Bergwerke uſw einſach in franzöſiſchen
ergliſchen oder anderen fremden Beſitz übergingen
Aber ein Teil des in Deutſchland vefindlichen etwa
20 25 Prozent des realen Beſitzes werde beſchlag
nahmt zugunſten der Allgemeinheit darauf wolle man
organiſch weiterbauen und nur allmählich ſo ſchnell
die Wirtſchaft es vertrage das Privatkapital aus
ſchalten Starker anhaltender Beiſall

In der anſchließenden Ausſprache kamen kommu
niſtiſche Redner und ein Mehrheitsſozialiſt zu Wort
Auf das Schlußwort mußte Reichstagspräſident Löbe
wegen des inzwiſchen entſtandenen andauernden
Lärms und der vorgtzerückten Zeit verzichten

Die neuen Beſtimmungen zur Angeſtelltenver
r Mit Wirkung vom 1 Auguſt J iſt die

Verſicherungsgrenze auf 39000 Mark erhöht worden
Die alten Gehaltsklaſſen und Beitragsſäße ſind be
ſtehen geblieben Für Jahresarbeitécinkommen von
mehr ol8 5000 bis 10 000 Mark vbeträgt der Beitrag
33,50 Mark von mehr als 10000 bis 15 000 Mark
49 Mark von mehr als 15000 Mark 43 Mark Eine
arrin von der eigenen Beitragsleiſtung auf Grund
einer Lebensverſicherung iſt nach dem neuen Geſetz
nicht zugelaſſen Alte Bewilligungen der Befreiung
bleiben beſtehen ÄAngeſtellte die infolge Erhöhung
ihres Einkommens auf mehr als 15 000 Mark vorüber
gehend aus der Verſicherung ausgeſchieten waren
müſſen wenn ſie den Verfall der früheren Beiträge ver
meiden wollen freiwillige Beiträge für die Zwiſchen
zeit entrichten Zur Aufrechterhaltung iſt die Einrich
tung von insgeſamt mindeſtens acht Monatsbeiträgen
in jedem Kalenderjahr erforderlich Auf die bereits
laufenden Ruhegelder werden monatliche Beihilfen
von 70 Mark auf Witwen oder Witwerrenten monat
lich 55 Mark auf monatlich 30 Mark gezahlt und zwar rückwirkend bis zum 1 Januar d J

Zur Exhaltung der Sch lege im Saalkreiſe t Vorſtand des arihroiſhen rauenver
eins für den Saalkreis hat in ſeiner letzten r

es
eſtern zu er

itzung auf Antrag des Diako uſesen das ler der
höhen ſo daß die einem Mutterhaufe angehörendenSawehein monatſich 200 di freſen drei

2 31

den Vorteil der

der gemeinſchafitl ihen geeen San Weg ueien nung gai ſehr wünſchenswert auege el t

Ort Nachgrabungen nach einer

ugen an die Gemeinden
g

i

et
nun

e perſönlich deswegen mit den
meinde und Gutsvorſtehern uſw welche zu
Pflegebezirk gehören in Verbindung ſetzen Da z
meiſt mehrere Gemeinden daran beteiligt ſind und
daher auch die Koſten verteilen beſt den
in der vorgeſchlagenen Weiſe eine Regekung zu ei
zielen andernfalls iſt er durch die Not der Zeit ge
zwungen die Stationen aufzulöen

Zu zanlnng von Kriegsanleihen der Schulkinder
Die ſeinerzeit von den Mittel und Volksſchulen zur
4 und 5 Kriegsanleihe erworbenen Stücke ſind ver
kauft worden Die Auszahlung der Anteile erfol
nach dem am Verkaufstage geltenden Kurswerte nebſ
den angeſammelten Zinſen gegen Rückgabe der bei der
Einzahlung ausgeſtellten Empfangsbeſcheinigung Sie
geſchieht in derſelben Schule Lei der die Einzahlu
erfolgt iſt Die Auszahlung der Alten Voksſchu
finden Donnerstag den 14 d M nachm von 23 345
im Zimmer Nr 15 ſtatt

Die Sprechſtunden unſerer Rechtsauskunftei
fallen bis zum 18 Auguſt Hus

ZTnſtrumental und Volalkonzert für den Vaufonds der
Reichefechtſchule Zahlreiche Freunde des Männergeſangs
hatten ſich geſtern abend im Wittekind Garten eingefunden
um unter dem Grün der Bäume bei Lampenlicht und milder
Abendluft ein paar köſtliche Stunden muſikaliſcher Andacht
zu genießen Alle Darbiekungen waren auf das Volks
empfinden geſtellt ſowohl die Geſänge der Männerchöre wie
die Vorträge der Soliſten und des Beamten Orcheſters An
den Maſſenchören unter Leitung des Bundesdirigenten
Schulze konnte man mehr Freude haben wie vor acht

Tagen und die Einzelvereine ſangen unter ihren Dirigeunten
Schallupp Beyer und Nikol mit ergquickender Be
geiſterung rechter Jnnigkeit und Veſeelung Wahrhaft ſtark
wirkte das kernhafte deutſche Lied Der Chorklang im all
meiner ließ ſtimmbildneriſche Einflüſſe erkennen im Purkt
der Dynamik wurde ſoweit als irgend möglich berechligten
Anſprüchen genügt Jn den Geſängen des Halliſchen Solo
quartetts wurde die deutſche Sentimentalität etwas zu ſtark
bekont Aber lieber noch dieſe ſelbſt bei Männern als un
deutſche Frechheit bei dem größten Teil der heutigen Jugend
Die beiden vorzüglichen Soliſten des Abends EIly Schu
mann und Dr Viol erſtere ſang die Waffenſchmied Arie
Er ſchläft und letzterer die gtoße Hans Heiling Arie mögen

ſich ebenſo wie das BeamtenOrcheſter mit einem Geſammt
lob begnügen

Volksſinfonie Konzert Das ſtädtiſche Thegter Orcheſter
veranſtaltet am Freitag dem 15 Juli abends 8 Uhr im
Garten des Volksparkes ein Siufonie Konzert unter Leitung
des halliſchen Komponiſten und Kapellmeiſters Hans Stieber

Van der Straße Jn der Delitzſcher Straße ſtürzte
das Pferd eines Landwirts gus Köckern und brach das linke
Hinterbein Es wurde an Ort und Stelle abgeſtochen und
dann dem Schlachthofe zugeführt Geſtern nachmittag
wurde in der Vernburger Straße eine Frau in bewußtloſem
g aufgefunden Sie wurde der Wache zugeführt

m Tafelwerder wurde eine nervenſchwache Frau aus Beeſen
umherirrend aufge riffen Sie wurde der Wache zugeführt
und dann von Angehörigen abgeholt

Aus der Amgebung
Burgliebenau 11 Juli Eine ſenſatios

nelle Nachricht durcheilte am Freitag unſeren
aus mehreren Dieb

zählte fanden un
dammes wo ſie verborgen ſein ſollten ſtatt Ein Ver
brecher welcher ſein Leben durch richterliches Urteil ver
wirkt habe hätte noch ſein Gewiſſen erleichtern und den
Ort angeben wollen wo er geraubte Schätze geborgen

abe Jn der Tat ſuhr ein Automobil mit mehreren
nſaſſen hier durch und behördlicherſeits wurden auchRachgrabungen vorgenommen Jnwieweit jedoch dieſe

von Erfolg gekrönt waren läßt ſich hier nicht feſtſtellen
Der kürzlich mehrfach zum Tode verurteilte Eiſenbahn
frevler Jakob ſoll mit dem Vorhaben hier in Verbin
dung ſtehen

S Hettſtedt 11 Juli Die Schupo bleib th
Wir berichteten dieſer Tage daß die Beamten der
Mansfelder Gewerkſchaft in den Streik treten wollten
falls die Schutzpolizei aus Hettſtedt zurückgezogen
würde Die Bemühungen des Bürgermeiſters von
Hettſtedt beim Miniſter des Jnnern haben nun den Er
5 zehabt daß die Schutzpolizei in Hettſtedt bleiben
ſoll wenn in kürzeſter Friſt für Unterkunft geſ
würde Es ſoll nunmehr das Knabenſchulgebäude als
Kaſerne zur Verſügung geſtellt werden

Großörner 12 Juli Die Steuerſchraube
Jn der letzten Sitzung der Gemeindevertreter wurde
u a beſchloſſen in dieſem Jahre in Großörner und
Molmeck von den Grundſteuern 1000 Proz von den
Ekbäudeſteuern 800 Proz 37 erheben Zu dieſer un
erfreulichen Maßnahme ſieht ſich die Gemeindevertre
tung gezwungen da der Kreis von den genannten
Steuern 500 Proz von den Gemeinden verlangt

Eisleben 11 Juli An nahme des Schieds
ſpruches Die Abſtimmung in der Mansfeldſchen

ewerkſchaft über den in dem Lohnſtreik gefällten
Schiedsſpruch ergab in faſt allen Schächten und Werken
der Geſellſchaft eine Mehrheit für die Annahme Nur
die Krughütte in Eisleben lehnte einſtimmig ab Bis
Dienstag müſſen ſowohl die Leitung der Geſellſchaft
als auch die Vertreter der Arbeiterſchaft ihre Antwort
an den Reichsarbeitsminiſter gegeben haben

Bernburg 11 Juli Eine Bomben
reklame Das Reichspoſtminiſterium erteilte ſeine
Genehmigung dazit daß der Poſtſtempel für die Stadt
Bernburg künftig Solbad Bernburg ſtärkſte Sole
Deutſchland lautet

Cöthen 11 Juli Eine Rabenmutter
Jm benachbarten Zabi tz bearbeitete eine Mutter ihr
elfjähriges Töchterchen das ſich eine kleine Verfehlung

zuſchulden kommen laſſen mit einem Kohlen
aken den ſie vorher im Feuer glühend gemacht hatte

ſo daß das Kind an Kopf und Oberkörper ſchwere
Brandwunden erlitt Gegen die Mutter iſt das Straf
verfahren einceleitet

Halberſtadt 11 Juli Städtiſche DieKommunaliſierung des Rittergutes Spiegelsberge
bringt der Stadt jetzt die erſten gewaltigen Ausgaben
Der Stadtverordnetenverſammlung ging eine Vorlage
zu in der rund eine halbe Million zur Jnventar
beſchaffung gefordert wird Die Stadt hatte vor
Jahresfriſt auf die Gas Waſſer und Strompreiſe
einen prozentualen Aufſchlag erhoben um den Etat ins
Gleichgewicht zu bringen Da dadurch aber die Ge

e

werbetreibenden enüber denjenigen der Nachbar
ſtädte nicht wettbewerbsfähig waren hat die Stadt
nunmehr den Gaspreis von 1,65 auf 1,40 für
Motor und Gewerbegas ſogar auf 1,20 bis 1,30e e ehe ehe en an ber

4 r u rKraft herabgeſetzt f
Vereine und Verſammlungen

Die Aufnahme von Mitteilungen unter dieſer Rubrik erfolatnur gegen B in Verganügungsan n und deral
finden an vieſer Siene e a e hme v

Verein ehema An iger der Sä ArDo r i u e n cHof l I r e 3ſelten ſt dec e nen Ebenales es

es r re
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Am 7 ds Mts verſtarb nach längerem
Wort unſer lieber Kollege und lang
ijähriges treues Mitglied der

Kriminal Polizeiwachtmeiſter a D

Herr Paul Gruhe
Wir werden dem Dahingeſchiedenen
ſtets ein treues Gedenken bewahren

Halle den 11 Juli 1921 h08344
Ortsgruppe Halle des Verbandes

der Kommunal Beamten und
Angeſtellten Preußens

Nitzſchke 2 9 m i

herzlichſten Dank
einen werten
etr W P ſofreunden der

ba rege
r

Tlief erschüttert über den plötzliener

Heimgang unseres Vorsitzenden
Herrn Oberpfarroer

Friedrich Jahr
gedenken wir aller hülfsbereiten Arbeit
nnd warmherzigeon Fürsorge mit der erunsere Anstalt in gchwerer Zeit eleitet
und tatkräfrig re hat eit erEnde 1915 das EKrbe unseres Gründoers
Pastor Grünelisen übervahm war ernanse rer Anstalt anä allen ihren Zoguün en
und Hausangehörigen der Seelsorger der
nie ermüdende Helfer und Berater in
allen Anliegen In schmerzlichster Traner
h über den Verlust den wir erlitt o dankenwir dem s0 jan Dahingeschiedenen kar
aulie seine gelbstiose Mühe und seine gets
bewährte Treue 23223Halle a den 10 Juli 1921

Der Vorstand des Marthahauses
Emilio Riebeck

Leipzigerſtraße 1

nicht mehr Geiſtſtr

igen b
P ezugsquelle

P ne lne F Faee Gold z
S ne 5 e eNachrut

Am Sonntag den 10 Juli wurde unser 4178
Cberntanen Frieciriech Jahr

mitten aus aller Arbeit an der Gemeinde durch einen plötz
ehe z on gewaltiger Arbeitskraft Pflicht

war ein Mann vtreue zum Aussersten den deutschem Vmpfinden und
ter Frömmigkeitx Herr gert er so iren gedient lasse Ihm leuchten

das ewige Tiobt

Halle a den 12 Juli 1921

frauen
Panse

von I l
Knoblaueh

Nachruf
Am Sonntag wurde unser Angestellter und Kollege

Herr Edmund Köke
piötzlteh durch den Tod ans unserer Mitte gerissenverlieren in dom Verstorbenen einen langiährigen er

Mitarbeiter der sich sowohl durch treue Pflichterfüllung
als auch durch sein angenehmes liebenswüärdiges Wesen
allgemeiner Wertschätzung erfreute und dem allezeit ein
ehrendes Andenken gesichert bleibt 23236

Der Vorstund die Beumten und Angestellten
der Allgemeinen Ortskrankenkusse

Plötzlich und unerwartet verschied gestern abend
8 Uhr unser ter treusorgender Vater wege Sohn und ßruder der Fisenbahn Inspektor

Karl Rewicki
im 56 Lebensjehre Dies zeigen schmerzerfällt an

Die truuernden Kinder nebst Angehörigen

REIDEBURG Siedlung Delitzscherstrasse
Die Beerdi findet Donnerstag den 14 Juli nachmUhr von a des Friedhotes aus statt

e 9

Nach kurzem schwerem Leiden z Aontagfrahb u r mein innig geliebtes Mattechen Pra

geb Gestreifteim S Lebonsjahre Dies zeigt rade

Frau Anna Rennicke geh Kroeschel

HAIL I Goethestrasso 2 den 11 Juli 1921
kei it anschliessender TWinäescherung findetre en n J r 22 Uhr in der kleinti anderes statt Kranzependen un

B eidsbesnehe dankend abgelehnt Rol6
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Dienstag 12 Juli 1921
der gefeſſelte Strom

n vo e begemann t

ankam ſaß ſie auf dem Diſch und

den Beinen Sie hatte den Zopf kurz
nden und eine große ſchwarze Maſche darin die

links hervor und rahmte ihr ſchmales
dunklen Augen und dem bliaßroten

köſtlich einv Sonne war hinter den Wolken verſchwunden

deren Ränder wie Gold glänzten der Himmel tiefblau
und der Lauffen kreidigweiß Alles was ſonſt grün
war erſchien beinahe ſchwarz

Die gedeckte Brücke hing wie ein langgeſtrechter
o über dem kochenden Strom

Jn vierzehn Tagen reiſen wir nach Hauſe, ſagtevo nach einer Weile

Hermann tat als wäre das noch eine EwigkeitVorher fahren wir noch einmal nach Elfenau Da

ein ganz ruhig und die Reiher ſtehen auf
den W öpfen und ſtarren ins Waſſer das Schilf
hat lange braune Fahnen aufgeſteckt und die Unken
glöckeln Tag und Nacht Der Rhein hat dort zwei
Betten Jm alten wächſt jetzt Korn und Reben klettern
an der Halde hinauf Das hat er vor fünfundvierzig
Jahren verlaſſen und iſt ins neue gebrochen Halb

geſprungen wäre

Sie ſchwieg
Er wartete noch eine

dann ſeine Frage Sie fuhr mit der
die Lippen ſchien ſprechen zu wollen

wieder in Schweigen
Adieu Fräulein Lo

Er drehte ſich um und ſuchte den Rückweg

Er blickte über die Schultern zurück
Was iſt ſtieß er hervor und machte ſich frei

Einen Augenblick zögerte ſie noch aber als er
wieder gehen wollte rief ſie heftig

So frag noch nochmal
Jhr Geſicht war blaß geworden und verſchwamm

im Schatten Der Gewitterhimmel neigte ſich tief
herab Heiße Windſtöße ſchüttelten die Bäume

Glaubſt da mir Lo fragte er endlich
Sie ſchwieg aber ſie nickte krampſhaft Zuletzt

ſagte ſie auch noch deutlich ja
Hermann atmete tief auf

Nun ſaßen ſie ſtumm nebeneinander
Auf einmal zog er ein Meſſer hervor nud begann

in die Tiſchplatte die Anfangsbuchſtaben ihrer Vor
namen zu ritzen Lo reichte ihm einen Stein damit
klopfte er auf den Griff und ſo ging es beſſer

Elfenau hat er damals fortgeriſſen und viele Häuſer Sie achteten nicht auf das nahende Wetter

Uns billig

e268
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entur
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gern Mell utſchte 20 vom Aſch und faßte ihn an

Ueber dem Lauffen ſchoß eine Feuemarbe auf
gelber Rauch qualmte breit ein Flammenwirbel ſtieg
reißend in die tote Luft

Die Brücke brennt, ſtieß Hermann leiſe hervor
Die gedeckte hölzerne Rheinbrücke brannte Das

lange ſchwarze Dach hatte einen Feuerbuſch aufgeſteckt
Der Lauffen lief rot wie Blut Gold und ſcharlach
farhen glänzten die Dünſte des ſtäubenden Waſſers
2 erſten Regentropfen ſchlugen ſchwer durch die

tter
Sieh nur wie furchtbar ſchön das iſt flüſterte Lo

Da küßte Hermann Jngold ſie in grenzenloſer Ver
wegenheit auf die Wange Sie ſchien es gar nicht zu
Den und er wagte kaum noch zu atmen nach dieſer

Lautlos reckten ſich ſpitze Feuerzungen und füllten
das ganze Tal laut rauſchte der Lauffen in der Toten
ſtille dann vrach die Sintflut herein

Lo fuhr auf hörte Mamas ängſtliche Stimme ſah
Hermann noch einmal mit einem ſeltſamen Blick an
als ſähe ſie ihn zum erſten Mal lächelte zärtlich wie
ſie noch nie gelächelt hatte und lief davon

Hermann Jngold ließ das Sewitter toben Er ſah
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Im heißen Windwirbel dam das Gewitter gefahren
und plötzlich ſtand alles in blauem Feuer krachend
rollte der Donner und polterte in dumpfen Sätzen das
Flußtal hinab

Lo Lol rief Frau Manderfeld

urtk a en e T en in unrrte am Himmel bugel e Wolken nun
noch ein Blitz Blaurot flammte das Tal Diesmal
bebte der Boden ſo furchtbar krachte der Donner

Da umſaßte Hermann Ingolt die blaſſe Lo mit
beiden Armen und ſie drückte ſich eng an ihn Wange
an Wange

r

ſchehen er plövlich Flügel haben oder wie ein
ſingen können daß der Himmel und die Erde davon

widerklangen
Es wurde ein Gedicht daraus n en re eſeen

zu zehn Verszeilen er ſagte ſie am
Fenſter laut auf und ſie verklangen im Rauſchen des
Rheins

Als Lo vierzehn Tage ſpäter abreiſte lud Frau
Manderfeld Hermann ein ſie in Berlin zu beſuchen
Sie konnte das unbedenlich tun denn es würde ja doch
nichts daraus werdenHermann ging an den Bahnhof aber er blieb hinter
dem Ehzockenſignal verſteckt ſtehen und preßte krampf
haft den großen Plötz an ſich den er nachher im Unter
richt gebrauchte

Erſt im letzten Augenblick tat Lo als hätte ſie ihr
eben erſt entdeckt und könnte nun nicht anders als ihn
grüßen

Mama da ſteht Hermann Jngold Wir müſſen
iym doch noch Adien ſagenDer einſahrende Zug übertönte ihre Worte

Frau Manderhold und die Jungfer drängte aufgeregt in ven Wagen
Da rannte ſie über Ja Sleis zu r hin S
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3 c Hermann Jngold, aete ſie

Er ergirff ihre Hand und draate ſe
die Worte blieben ihm in der Kehle

Sie wollte lächeln konnte micht und ſtürzte wieder
davon blind an Ruth vorbei die ihr duch er
ſagen wollte und ſchoß in den Wagen Sieganz m ſitzen und durfte nicht en Sunpern
gucken Wenn ſie ſich bewegt hätte wären r dieTränen ganz ſicher re a

Die Mutter ſeufzte zufriedenGott ſei Dank Na das liegt jachinter uns Ein
vißhhen primitiv war s ja und die Geſchichte mit dem

Rhein die wird mir noch lange in den Gliedern liegen
Aber die Hauptſache iſt doch daß Lo ſich ſo prächtig
erholt hat
wo drückte ſich Frau Manderhold in die

g dLo ſah ſtill zum Fenſter hinaus in den vorüber
flirrenden Tannenwald hinein Dann wurde es
dunkel der Zug kroch in den Tunnel und verſchwand

Der graue Rauch der aus dem Bergloch ſtrömte
als der Zug darin verſchwunden war war das letzte
was Hermann Jngold noch ſah

Den großen Plötz feſt ans Herz gedrückt das Zevel
liſch w ſtürmte er davon t

t 6 KapitelAn der Halde von Elbenau gilbte das ReblaubDie kleinen Beeren hingen klarhäutig unter den bunten

Blättern und hatten nebelfeuchte Bäcklein Diefblau
ſtand der Himmel unter den Hängen des Schwarz
waldes und die Fernſicht war ſo klar daß das Schnee
haupt des Säntis über dem ſchweizeriſchen Hügelland
in unfaßlicher Körperlichkeit erglänzte

Ruth und Eylander hatten ſich von den anderen ge
trennt

Auf den Stock geſtützt ging Xylander langſam neben lächelnd

e u ee ääääLkeeecee h
u ähhä h

h wen

e J J J u
geſtiegen und kehrten jetzt von dem kurzen Weg zurück

Elfenau lag dicht unter ihnen Wie aus der Vogel
ſchau blickten ſie in die winzigen Gaſſen
die in den Rhein hineinragten ſpiegelten ſich in dem
blaugrünen Waſſer

Xylander blieb ſtehen
Jch werde ja noch lange zu laborieren haben aber

ſeit ich ſehe daß ich wieder in den Beſitz meiner Kräfte

komme hat die ganze Welt ein anderes Geſicht Aus
geſchaltet ſein iſt einfach ein unerträgliches Gefühl
Mir fehlt der Betrieb der Arbeit daß ich manchmal
verſucht bin irgend eine tolle Spekulation anzuzetteln
nur um etwas zu tun zu haben

Das iſt ein gutes Zeichen Herr Xylander Ge
neſungsfieber nennt es Papa

Ruth reichte ihm den Arm Es kamen ein paar
rohe Stufen auf denr Fußpfad den ſie durch die Wein
berge hinunterſtiegenEr zögerte lagte dann aber die Hand in ihre Ell
beuge und ſpürte die Rundung ihres Armes unter den
T die wieder fühken und gehorchen gelernt

tten

Als ſie der Dorfſtraße nahe waren ſagte er raſch
und beſtimmt

Jch bin gewohnt dem Arzt Vollmacht zu
zugeſtehen aber ich war verſucht Profeſſor Laßmann
den Gehorſam zu kündigen als er mich nach Rheinau
ſchickte Hatte mein Lebtag nichts davon gehört Laß
mann muß mein Erſtaunen gemerkt haben Er gab
mir noch Aufſchluß über die Perſönlichkeit Jhres
Herrn Vaters und ich dachte Nützt es nichts ſo ſchadet
es nichts Laßmann trägt die Verantwortung Er die
ſeine ich die meine Jch ging

Wir waren dapauf gefaßt daß Sie uns nach drei
Tagen wieder durchbrennen würden, entgegnete Ruth

vvmvv uJvJ an Ju Sie waren zur Burg Hohenelfen hinauf

Die Häuſer

Jch war drauf und dran nur zu r dazu Acht

Tage ſpäter war ich zur Einſicht gekommen daß Laß
mann recht gehabt hatte

Ruth errötete vor FWarum führt Jhr gter eigentlich ſeinen Pro
feſſortitel nicht anädiges Bräntann Er hat doch ein

Recht darauf
Eie erblichWenn Profeſſor Laßmann Jhnen eine Andeutung

gemacht hat ſo wiſſen Sie auch daß Papa früher
Chirurg war Eine unglückliche Operation und was
ſich alles daran hing hat ihn aus der Bahn geſchleu
dert Er will den Titel nicht mehr hören

Wiſſen Sie was hier am ſtärkſten auf mich gewirkt
W e räuver Engelhardt fragte Eylander nach einer

eileEr war wieder ſtehen geblieben Es war an einer
letten Treppenſtufe Um ſie her drängten ſich die
ſchwerbeladenen Reben über die Dächer hinweg ſahen
ſie in den wallenden Strom Abendkühle wehte vom
Buſchwald herauf

Die Ruhe, erwiderte Ruth langſam
Er nahm den Hut ab Sein Geſicht war geſtrafft

der entſchiedene Ausdruck zurückgedrängter Spannung
darin faſt brutal in einer Energie mit den nieder
gedrückten Brauen und dem hartgeſchloſſenen Mund

Nein ſo ſtark die glückliche Naturheilgabe Jhres
Herrn Vaters der abſolute Verzicht auf alles was an
anderes Leben und Treiben erinnert und die idylliſche
Landſchaft auf mich gewirkt haben am ſtärkſten haben
Sie auf mich gewirkt Fräulein Engelhardt Jch bitte
um die Erlaubnis Jhnen das ſacen zu dürfen Wie
ich es meine das überlaſſe ich ruhig Jhrem Gefühl

Sie hatte abwehrend die Hand erhoben beinahe
erſchrocken vom Blut verbaſſen das den Weg nicht
mehr in ihre Wangen fand

Dienstag 12 Juli 1921 1921

ſie mit einer ſo zarten Huldigung an die Lippen daß
die herriſche Spannung in ſeinen Zügen Lügen ge

aft wurdeOhne ihren Arm zu nehmen ging er die Stuſen

nunterz Sie wechſelten kein Wort mehr bis ſie die andern

erreichtenWeh drängte zur Eile Zu lange ſchon hatte ſie den

Vater allein gelaſſen ſaß er ohne ſie über dem ſchil
lernden Wein der hellrot in den Glaäſern ſtand

XEylander folgte ihr gern
Ruth war ihrer Ueberraſchung Herr geworden und

es war von dieſen Dingen nicht mehr die Rede zwiſchen

i nen aFortſetzung folgt

lch der Doktor VP S sage Ihnen

Esgidt ich hezsere
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